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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Orwischer Kerb ist startklar
Rund um den Dalles wird in altbewährter Manier gefeiert

RÖDERMARK (mpt) – Sie ist
Jahr für Jahr ein, wenn nicht
gar das gesellschaftliche(s) Er-
eignis in Urberach – und sie
steht unmittelbar bevor: Am
Freitag (30.) beginnt die Orwi-
scher Kerb 2019. Das Volksfest
verspricht für das erste Septem-
ber-Wochenende ein buntes
Programm mit viel Tradition
und Unterhaltung rund um den
Dalles im Herzen des Röder-
märker Stadtteils.
Ein sichtbares Zeichen, dass es
bald losgeht, ist der Kerbbaum,
der vor der Kirche St. Gallus
auf seinen ausgestopften Kerb-
borsch wartet, dessen Name in
diesem Jahr mit einem „L“ be-
ginnen wird – so viel sei schon
einmal verraten.

Singstunde

Auch der Nachwuchs steht be-
reit, hat sich der aktuelle Jahr-
gang der Kerbborsche und
Kerbmeedche doch bereits bei
der traditionellen Singstunde
offiziell vorgestellt. Ausgestat-
tet mit passenden Hemden für
die „tollen Tage“, stimmten die

Youngster diverse Lieder an,
die den Auftakt der Festivitäten
verkünden sollten.
Für den diesjährigen Klassiker
haben die Kerbkommission,
zahlreiche Vereine und die
„Offene Arbeit“ auch wieder
ein abwechslungsreiches musi-
kalisches Programm zusam-
mengestellt, das von Blasmusik
bis hin zu Rock‘n‘Roll einiges
zu bieten hat.

Open-Air-Bühne

Dabei verwandelt sich der
Platz hinter der Sparkasse in
eine Open-Air-Bühne, auf der
Bands wie „The Jukes“,
„Pfund“, „s.a.l.“, „Seven Hell“
und „Dreimann“ rocken wer-
den.
Zum Kerbprogramm: Los geht‘s
ganz zünftig am Freitag (30.),
wenn die Kerbmeile ab 19 Uhr
zum Bummeln einlädt. Beim
„Herschwirt“ im Hof der Metz-
gerei Knapp am Dalles wird der
beliebte Mundartabend des
Heimat- und Geschichtsvereins
geboten.
Offiziell geht‘s am Samstag

(31.) los: Um 14.45
Uhr setzt sich der
Kerbzug in Bewe-
gung, der sich
über die Darm-
städter Straße
zum Dalles be-
wegen wird.
Dort wird Mo-
derator Werner
Popp alle Anwesenden
begrüßen, ehe die Kerbborsch-
Inthronisierung über die Bühne
gehen wird.
Nach dem Bieranstich von Bür-
germeister Jörg Rotter und
einem Apfelweinausschank
(zuständig dafür: die Erste
Stadträtin Andrea Schülner)
wird die Zeremonie musika-
lisch ausklingen – und das Trei-
ben auf der Festmeile nimmt
seinen Lauf.

Gottesdienst und Spruch

Der Sonntag (1. September) be-
ginnt um 10 Uhr mit dem Kerb-
gottesdienst in der katholi-
schen Kirche St. Gallus. Am
Nachmittag folgt die obligatori-
sche Kerbspruch-Verlesung.

Der Montag (2. Sep-
tember) beginnt
um 11 Uhr mit
dem traditionel-
len Kerbfrüh-
schoppen auf
der Festmeile,
wo die große

Sause schließlich
mit Musik und

Unterhaltung bis zum
Abend weitergehen wird.

Übrigens: Auch das Motiv des
diesjährigen Kerbanhängers
steht fest. Der Button zeigt das
früher am Dalles stehende
Gasthaus „Zur Krone“ der Fa-
milie Mickler. Das Bild hat die
Kerbkommission inspiriert,
auch für die kommenden Jahre
die Buttons mit Ansichten tra-
ditioneller Gasthäuser zu
schmücken. Die Anstecker wer-
den zum Preis von 4 Euro ver-
kauft. Der Erlös dient zur Fi-
nanzierung der Kerb.

INFO
Weitere Informationen – auch zum
Programm – finden sich unter
www.orwisch.de und www.offene-
arbeit.net.

Sie sind bereit für die Orwischer Kerb 2019: Die Kerborsche und -meedche, die sich mit Bürgermeister Jörg Rotter und der
Ersten Stadträtin Andrea Schülner zum Fototermin getroffen haben. Foto: Kerbkommission/Claudia Hüllmandel

Auch die Band „s.a.l.“ wird auf der Bühne vor der Sparkas-
se zur Orwischer Kerb rocken. Foto: Karl Reiß

RODGAU (kö) – Nicht nur bei
den Nachbarn in Rödermark-Ur-
berach wird am kommenden
Wochenende der Tradition gehul-
digt. Auch in Jügesheim heißt es:
„Wir feiern Kerb.“
Der Kirchweih-Gottesdienst im
Sakralbau von St. Nikolaus im
Ortskern (mit einer Vielzahl his-
torischer Vereinsfahnen) mar-
kiert am Samstag, 31. August, ab
18.30 Uhr einen Programm-Hö-
hepunkt. Mit von der Partie ist
auch in diesem Jahr die Sänger-
vereinigung. Im Hof von Mitglied
Otto Mayer wird – direkt neben
der Kirche – ein Zelt für Besucher
aufgebaut. Von einem Wein-Ver-
kostungsabend am Freitag, 30.
August, bis zum obligatorischen
Frühschoppen am Kerbmontag,
2. September, spannt sich dort
der Reigen der Fest-Aktivitäten.

Kerb: Sänger
sind dabei

„Zwetschenknödel satt“werden am kommenden Sonntag in
Rodgau serviert. Foto: Petra Haller

Süße Leckerei:
Zwetschenknödel
Traditionstermin des Wanderclubs Edelweiß

RODGAU (kö) – Jährlich am
ersten September-Wochenende
findet das traditionelle Zwet-
schenknödelessen im Vereins-
haus des Wanderclubs Edel-
weiß in Rodgau-Dudenhofen
an der Waldfreizeitanlage
Gänsbrüh statt. Am kommen-
den Sonntag (1.) ist es wieder
so weit: Bereits ab 11 Uhr lädt
das Mandolinenorchester die
Wartenden zum Frühkonzert
ein. Ab 11.30 Uhr werden dann
im 15-Minuten-Takt die Knödel
frisch aus dem Kessel ge-
schöpft.
Nach Recherchen in alten Pro-

tokollen wird seit über 50 Jah-
ren das Zwetschenknödelessen
ausgerichtet. Anfangs wurde
die süße Mahlzeit noch in
einem Waschkessel im Freien
zubereitet.
Heutzutage servieren rund 20
Helferinnen und Helfer die mit
heißer Butter und Semmelbrö-
seln sowie mit Zimt und Pu-
derzucker verfeinerte böhmi-
sche Knödelspezialität. Auch
in diesem Jahr werden als
mögliche Ergänzung oder Al-
ternative sowohl Grillwürste
als auch Kaffee und Kuchen
angeboten.

RÖDERMARK (mpt) – Vor dem
Start des neuen Semesters bietet
die Volkshochschule in Röder-
mark wieder eine kostenlose
Englisch-Einstufung an. Beim
„Small Talk“ mit einer Englisch-
lehrerin können Interessierte am
Samstag, 31. August, von 10 bis
12.15 Uhr in der Geschäftsstelle
in Ober-Roden, Dieburger Straße
9-11, ihre Sprachkenntnisse tes-
ten und den richtigen Kurs aus-
wählen. Nähere Informationen:
Telefon (06074) 922700.

Bei der Vhs:
Englischtest

KREIS OFFENBACH (kö) – Das
„Fest der Kinderrechte“ hat in
Heusenstamm Tradition, doch
ein heftiger Sturm durchkreuzte
im vergangenen Jahr die Veran-
staltungspläne der Stadtverwal-
tung. Der bunte Aktionstag für
den Nachwuchs musste seiner-
zeit kurzfristig abgesagt werden.
Doch nunmehr, nachdem der ge-
rade noch frische Unwetter-
Schock des Jahres 2019 nachhallt,
hoffen alle Beteiligten inständig,
dass sich Petrus am kommenden
Sonntag, 1. September, von sei-
ner freundlichen Seite zeigt.
Denn dann soll die elfte Auflage
des Kinderfestes von 14 bis 17
Uhr rund um den Bannturm im
hinteren Bereich des Heusen-
stammer Rathauses endlich über
die Bühne gehen. Die themati-
sche Überschrift, die für den An-
lauf im Jahr 2018 ausgewählt
worden war („Für uns steht viel
auf dem Spiel“), wird nun ein-

fach adaptiert und erneut ausge-
rufen. „Schließlich kann in die-
sem Jahr die Tatsache gefeiert
werden, dass Hessen als eines der
letzten Bundesländer inzwischen
die Kinderrechte in die Landes-
verfassung aufgenommen und
somit rechtlich verankert hat“, er-
läutert Bianka Peters vom kom-
munalen Fachdienst Soziales, je-
ner Dienststelle im Rathaus, bei
der die organisatorischen Fäden
zusammenlaufen.
Rund 20 Vereine und soziale Ins-
titutionen haben sich zusammen-
geschlossen, um das Fest zu pla-
nen und durchzuführen. Um
15.15 Uhr soll der Programm-Hö-
hepunkt des Nachmittags erreicht
sein: Rund 300 Luftballons, an
denen Kinderrechte-Postkarten
befestigt sind, steigen dann in die
Luft und steuern derzeit noch un-
bekannten Empfängern und
potenziellen Karten-Rücksendern
entgegen.

Kinderrechte-Fest
lockt zum Bannturm
Buntes Sonntagsprogramm für den Nachwuchs

Schnell per Rad am
Main entlang
Neun Routen sollen die
Region vernetzen
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„Baggerseepiraten“
starten mit Sieg
Auftakterfolg in Bad Neustadt
für Rodgauer Handballer

>> Seite 3

Hospizbau in Rodgau
nimmt Formen an
AmWasserturm wächst
der Komplex in die Höhe
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Elektro-Hausgeräte · Einbauküchen
stet ter- lagerverkauf.de

Sofort Bargeld bei Juwelier Rubin!
Goldankauf und Ankauf von Top Markenuhren zu Superpreisen

An- und Verkauf
Trauringe

Reparatur
Sonderanfertigung

Bat

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • 63263 Neu-Isenburg
Telefon 06102 / 37 29 20

Elektro Kohl Lagerverkauf
Haushalts-Großgeräte
bis zu 50% billiger als die
Herstellerempfehlung!
A- und B-Ware führender
Hersteller.

Einzelstücke/Restposten bis zu 70% reduziert!

Rödermark-Waldacker · Hauptstraße 29
Tel. 0 60 74 - 9 86 57

Mo.-Fr. 10.00- 12.30 Uhr u. 14.30- 18.30 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr
www.elektrokohl.com · E-Mail:info@elektrokohl.com
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Briefmarken sammeln für Bethel
Arbeit für behinderte Menschen
Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

Rodgauer Seniorentag rund ums Rathaus: Fitness im Fokus
RODGAU (kö) – Blutdruckmessen (Foto),
Fragen und Übungen rund um das Stichwort
„Beweglichkeit“ sowie Kontroll-Aktionen zu
den Themen„Sehen und Hören“: Beim Rod-
gauer Seniorentag, der am vergangenen
Sonntag bereits zum zwölften Mal rund um
das Rathaus im Jügesheimer Ortskern aufge-
zogen wurde, standen Erörterungen zur in-
dividuellen Fitness und zum körperlichen
Wohlbefinden hoch im Kurs. Die Generation
„60 plus“ konnte ein umfangreiches Infor-

mations- und Unterhaltungsprogramm aus-
kosten, das die Stadtverwaltung in Koopera-
tion mit Vereinen, Selbsthilfegruppen, Kran-
kenkassen und medizinisch-gewerblichen
Anbietern organisiert hatte. Nach einem
Bummel von Stand zu Stand und einem Ab-
stecher zum „Rückenfit-Mobil“, unter des-
sen Dach Vermessungen und Beratungen zur
Rücken-Gesundheit angeboten wurden,
blieb noch ausreichend Zeit, um die kleine
Messe mit Live-Musik und Bewirtung aus-

klingen zu lassen – beispielsweise beim
Plausch mit den Landfrauen aus Duden-
hofen, die wieder mit ihrer üppig bestückten
Kuchentheke vor Ort präsent waren. Einmal
mehr sollten Tipps für den Alltag vermittelt
werden. Oder anders formuliert: Vielfältige
Auskünfte zur Frage, was Rodgau für die äl-
teren Semester in Sachen Wohnen, Freizeit
und Gesundheit (Prävention/Pflege) zu bie-
ten hat, suchten und fanden ein aufmerksa-
mes Publikum. Foto: Jordan

Mittwoch, 28. August
• von 17 bis 19 Uhr im Rathaus Urberach, Konrad-Adenauer-Straße: Bür-
germeistersprechstunde mit Jörg Rotter; von 17 bis 18 Uhr wird in
offener Runde ein Gespräch ohne Terminvereinbarung geführt; die Zeit von
18 bis 19 Uhr ist Einzelterminen vorbehalten; Anmeldung: Telefon (06074)
911-101
Donnerstag, 29. August
• von 10 bis 11 Uhr in der evangelischen Petrusgemeinde in Urberach,Wag-
nerstraße 35: Faszien- und Balancetraining für Senioren; Anmel-
dung: Telefon (06103) 3007825
• ab 19.30 Uhr im Restaurant „Königlich Bayerische Stuben“, Bachgasse
24, Urberach: die öffentliche „Bürgerfraktion“ der Freien Wähler
tagt wieder (Schwerpunktthemen: Umweltschutz und Kinderbetreuung)
• ab 19.30 Uhr im Ristorante La Leonessa, Bahnhofstraße 60, in Urberach:
öffentliche Fraktionssitzung der FDP Rödermark
Dienstag, 3. September
• von 17 bis 20.30 Uhr im Bürgerhaus Weiskirchen, Schillerstraße 27: Blut-
spende-Aktion für Menschen von 18 bis 73 Jahre, organisiert vom Roten
Kreuz; wichtig: Personalausweis mitbringen
• ab 19.30 Uhr im Mehrzweckraum der Halle Urberach, Am Schellbusch 1:
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark
Donnerstag, 5. September
• ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus Weiskirchen, Schillerstraße 27: der Senio-
renclub trifft sich bei Kaffee, Kuchen und Musik
• von 15 bis 17 Uhr im Rathaus Urberach, Konrad-Adenauer-Straße: Kin-
der- und Jugendsprechstunde mit der Ersten Stadträtin Andrea Schül-
ner; Anmeldung unter Telefon (06074) 911-701
Samstag, 7. September
• um 9.45 Uhr, Treffpunkt an der Bushaltestelle „Altes Rathaus“, Nieuw-
poorter Straße 91, in Dudenhofen: Busausflug der evangelischen Frauen-
hilfe nach Speyer mit optionaler Stadtführung; Anmeldung bis 1. Septem-
ber unter Telefon (06106) 22805

TERMINE

Stadtmeisterschaft

RODGAU – Der TC Weiskirchen
richtet in diesem Jahr die Rod-
gauer Tennisstadtmeisterschaft
der Aktiven und Senioren aus.
Vom 12. bis 15. September er-
mitteln die Mitglieder der Rod-
gauer Tennisvereine ihre Besten
in den Konkurrenzen Damen,
Damen 30, 40, 50 und 60 sowie
Herren, Herren 30, 40, 50, 60
und 70. Anmelden für dieses
LK-Turnier können sich alle In-
teressierten bis spätestens 7.
September auf mybigpoint.ten-
nis.de.

Friedhof geöffnet

RODGAU – Der Friedhof in
Hainhausen konnte wieder für

Besucher geöffnet werden. Die
Baumfällungen und notwendi-
gen Baumpflegemaßnahmen
seien durchgeführt worden, ließ
die Rodgauer Stadtverwaltung
dieser Tage verlauten.

Sperrung

RODGAU – Aufgrund des Stadt-
festes am Samstag (31.) sind die
Friedberger Straße und die Frei-
fläche zwischen Georg-August-
Zinn-Straße, Dellweg und Wil-
helmstraße in Dudenhofen be-
reits ab Freitag (30.) gesperrt.
Der Parkplatz hinter dem Bür-
gerhaus kann genutzt werden.
Die Zufahrt erfolgt über den Sei-
tenweg entlang des Bürgerhau-
ses und die Abfahrt über die
Unterführung Dellweg.

KURZ NOTIERT

Sie haben recherchiert und die Ausstellung zusammenge-
stellt: Mitglieder desVereins für Heimat, Geschichte und Kul-
tur in Dudenhofen. Foto: HGK Dudenhofen

Wieder „Tag des
offenen Archivs“
Schwerpunktthema: 40 Jahre Stadt Rodgau

RODGAU (mpt) – Wenn die
Stadt Rodgau mit einem großen
Fest am Bürgerhaus Duden-
hofen ihren 40. Geburtstag fei-
ert, dann öffnet der Verein für
Heimat, Geschichte und Kultur
zum zweiten Mal in diesem
Jahr sein Archiv. Derlei Aktio-
nen stehen immer unter einem
Motto – und für den kommen-
den Samstag (31. August) ist
das Thema naheliegend: 40 Jah-
re Stadt Rodgau. Oder: Was ist
in den letzten 40 Jahren in und
um Dudenhofen geschehen?
Der HGK hat in Zusammen-

arbeit mit anderen Geschichts-
und Heimatklubs eine Plakat-
ausstellung zu diesem Thema
vorbereitet, die von 12 bis 18
Uhr im Foyer des Bürgerhauses
zu sehen sein wird. Der Verein
freut sich dabei insbesondere
auf Gäste, die erzählen, wie sie
den Tag der „Stadtwerdung“
vor 40 Jahren erlebt haben oder
was für sie besondere Ereignis-
se in den letzten vier Jahrzehn-
ten waren. Wer noch Erinne-
rungen in Schriftform oder ent-
sprechende Bilder hat, kann
diese mitbringen.

RODGAU (mpt) – Tanzfreunde,
aufgepasst: In Kürze starten
zwei neue Anfängerkurse in
Rodgau, zum einen eine Latino-
Schulung mit Salsa, Merengue
und Bachata – und außerdem
eine Einweisung in die Schritt-
Kombinationen des Tango Ar-
gentino. Der Tanzverein „Queri-
do Baile“ organisiert die Kurse,
die am 4. und 6. September ein-
geläutet werden. Nähere Aus-
künfte: Telefon (0176) 21498787.

Latino und Tango
tanzen lernen

RÖDERMARK (mpt) – Profi-
tipps und Tricks, vermittelt von
der professionellen Visagistin
Alexandra Heberer: Das offeriert
die Volkshochschule Rödermark
im Kurs „Make-up to go“ am 29.
August.
Es sind noch Plätze für Kurzent-
schlossene zu vergeben. Wer
sich näher informieren möchte,
erreicht Ansprechpartner unter
der Rufnummer (06074)
922700.

Vhs-Kurs:
Make-up-Tipps

7 K 42/17
Amtsgericht Langen (Hessen
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Zwangsvollstreckung
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Langen, Blatt 23869,
Einfamilienhaus mit Nebengebäuden, Leukertsweg 52, ca. 325 m2 Grund-
stücksfläche soll am Donnerstag, den 12. September 2019, um 10:00 Uhr,
im Gerichtsgebäude Zimmerstraße 29, Saal A zum Zwecke der Zwangsvoll-
streckung versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a ZVG festgesetzt auf 135.000,00 €.
Baujahr des Hauses: geschätzt 1920
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswer-
tes Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch:
Verrechnungsschecks aus estellt durch inländische Kreditinstitute oder
Bundesbankschecks (beide frühestens am 3. Werktag vor dem Versteige-
rungstermin ausgestellt), Bankbürgschaften und rechtzeitige Überweisung
auf das Konto der
Gerichtskasse Frankfurt am Main: Landesbank Hessen-Thüringen,
IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX
unter Angabe des Kassenzeichens 023034901120.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zah-
lung von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren
verwendet werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zv - ortal.de wird verwiesen.

Langen (Hessen), 15. 08. 2019

meine-vrm.de/gewinnspiele

Tolle Kultur- und
Freizeitangebote gewinnen!

Anstriche • Dacharbeiten aller Art
Putzarbeiten • Dachstühle - Dachgauben
Vollwärmeschutz • Dachklempnerarbeiten

Arbeitsgemeinschaft – Meisterbetriebe
Dach &Wand Handwerkerhaus UG Festpreis-Angebote

Mo. – Sa. 7 – 19 Uhr Mobil 0174 1855583
E-Mail: kraemer.bellstedt.dachdeckerei@@@t-online.de

•
•
•

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr 9:00 - 18:00 Uhr
Mi 14:00 - 18:00 Uhr
Do 9:00 - 20:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

Aschaffenburger Str. 2
64832 Babenhausen

0 60 73 / 71 20 03

www.zweiradshop-niederhofer.de

W i r f r e u e n u n s a u f I h r e n B e s u c h !

*Angebote nur
s

Ihr kompetenter Radgeber in Babenhausen
mit jetzt über 450m² Ausstellung
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HUNGER
UND CHOLERA
IM JEMEN
IHR CARE-PAKET
RETTET LEBEN.

Jede Spende hilft. 10 Euro sichern Überleben.

IBAN: DE 93 37050198 0000 0440 40
BIC: COLSDE33

www.care.de

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de
Vogtstraße 50 • 60322 Frankfurt

Name

Straße

PLZ/Ort (000310)

14 Bluthochdruck-Experten informieren auf
88 Seiten. Bitte 3 EUR in Briefmarken beilegen.

Sie,

Blutdruck ist?

Ab 140/90 mmHg
riskieren Sie Herzinfarkt
und Schlaganfall!

Bluthochdruck

Schnell per Rad am Main entlang
Regionalverband FrankfurtRheinMain gibt grünes Licht für weitere Machbarkeitsstudien

STADT UND KREIS OFFEN-
BACH (tmi) – Der Regional-
verband FrankfurtRheinMain
will eine Machbarkeitsstudie
für einen Radschnellweg
südlich des Mains von Ha-
nau über Mühlheim und
Offenbach nach Frankfurt
beauftragen, der als FRM 8
bezeichnet werden soll.
Auch die Machbarkeit einer
schnellen Verbindung quer
durch den Kreis Offenbach
(FRM 9) wird unter die Lupe
genommen. Die Strecke soll
von Seligenstadt über Rod-
gau, Dietzenbach, Dreieich
und Neu-Isenburg bis zum
Flughafen führen.

„Ich freue mich sehr über diesen
Beschluss des Regionalvor-
stands. Das ist der Start für ein
ganzes Paket von Vorhaben zum
Ausbau der Radwege in unserer
Region. Das ist eine gute Nach-
richt für alle Radfahrer, aber
auch für die Verkehrssituation in
FrankfurtRheinMain und den
Klima- und Umweltschutz“, be-
tont der Mobilitätsdezernent
und Erste Beigeordneter des Re-
gionalverbandes, Rouven Kötter
(SPD).
„Mit der Verbindung ‚Kreis Of-
fenbach quer‘ von Langen/Drei-
eich einerseits und Neu-Isenburg
andererseits bis nach Seligen-
stadt rückt für uns eine weitere
attraktive Radschnellstrecke in
greifbare Nähe“, freut sich die
Erste Kreisbeigeordnete Claudia
Jäger (CDU) über die Beschluss-
fassung.
Jäger unterstreicht: „Damit wird
eine Idee, die im Mobilitätsfo-
rum in unserem Kreis entwickelt
wurde, umgesetzt. Die Pendle-
rinnen und Pendler bekommen
eine gute Alternative zum moto-
risierten Individualverkehr. Die
Topografie in unserem Kreis ist
ideal, um auch im Alltagsver-
kehr auf das Rad umzusteigen.
Das Thema Radverkehr spielt im
Kreis eine wichtige Rolle und ist
deshalb ein fester Bestandteil
unseres Leitbilds Mobilität. Da-
bei rückt die Verknüpfung mit
dem ÖPNV immer mehr in den
Fokus. Als Gründungsmitglied

der AG Nahmobilität des Landes
Hessen haben wir auf die Wege-
kette ,Fuß-Rad-ÖPNV‘ einen
Schwerpunkt gesetzt. Nur wenn
es uns gelingt, attraktive Alter-
nativen zum Auto zu schaffen,
werden wir langfristig den Ver-
kehrsinfarkt in der dicht besie-
delten Region verhindern kön-
nen. Dazu gehören optimierte
ÖPNV-Umsteigemöglichkeiten,
sichere Abstellräume und gute
Anbindungen an bestehende

Wege. Daher werden wir die
Umsetzung der neuen Radtrasse
unterstützen. Jetzt gilt es mit
vereinten Kräften die offenen
Detailfragen zu klären, damit
Planung und Bau beginnen kön-
nen.“
Der Verband will gemeinsam mit
den dafür notwendigen Partnern
beim Land und in den Kommu-
nen dafür sorgen, dass künftig
insgesamt neun Radschnellwege
die Region erschließen und dass

Radfahren insbesondere zum all-
täglichen Pendeln schneller, si-
cherer und attraktiver wird.
Die Strecken? Das sind außer
FRM 8 und 9 die Route FRM 2
(Groß-Gerau – Frankfurt über
Mörfelden-Walldorf und den
Flughafen) sowie FRM 3 (Wies-
baden – Frankfurt über Hofheim,
Kriftel, Hattersheim), FRM 4
(Taunushang von Bad-Soden
über Schwalbach nach Eschborn
mit Anschluss an den Rad-

schnellweg Vordertaunus) und
FRM 6 (Wetterau – Frankfurt
von Butzbach über Bad Nau-
heim, Friedberg, Wöllstadt, Kar-
ben, Bad Vilbel). FRM 1 (Darm-
stadt – Frankfurt) befindet sich
bereits im Bau. Für FRM 7 (Ha-
nau – Frankfurt über Maintal)
liegt die Machbarkeitsstudie in
Kürze vor und auch FRM 5 (von
Friedrichsdorf über Bad Hom-
burg, Oberursel, Steinbach und
Eschborn nach Frankfurt) wird
weiterhin verfolgt.
Zudem hat sich der Vorstand da-
für ausgesprochen, dass zwei
Lücken im überörtlichen Fahr-
radroutennetz geschlossen wer-
den. Dies betrifft die Anbindung
des Terminals 3 am Flughafen
sowie den Radweg entlang der L
3017 von Hofheim-Wallau nach
Flörsheim-Wicker.
Dem Vorstandsbeschluss für die-
ses erste konkrete Maßnahmen-
paket des Masterplans Mobilität
FrankfurtRheinMain muss die
Verbandskammer noch zustim-
men, die das Thema Mitte Sep-
tember auf der Tagesordnung
hat.
„Unmittelbar danach werden wir
mit den Arbeiten beginnen und
Gespräche mit den entsprechen-
den Kommunen aufnehmen“,
erläutert Kötter und kündigt be-
reits für den Sommer nächsten
Jahres das zweite Maßnahmen-
paket an. Hierbei will man sich
vor allem um die Lücken küm-
mern, die im bestehenden Netz
der überregionalen Radrouten
klaffen.
Laut Regionalem Flächennut-
zungsplan sind knapp ein Vier-
tel der überörtlichen Routen
noch zu bauen. Die Lücken sol-
len identifiziert, analysiert und
schließlich priorisiert werden.
Dann geht es an den Ausbau.
„Das Engagement für den Rad-
verkehr in unserer Region soll
keine Eintagsfliege sein. Wir ha-
ben gerade ein Fenster der Mög-
lichkeiten, um nachhaltig die
Verkehrssituation für Radfahrer
zu verbessern und dauerhafte
Infrastruktur zu schaffen. Das
wollen und werden wir in der
Region FrankfurtRheinMain nut-
zen“, versichert Kötter.

Künftig sollen insgesamt neun Radschnellwege die Region erschließen.
Grafik: Regionalverband FrankfurtRheinMain

RODGAU (hsa) – Mit einem vor
allem in dieser Höhe nicht zu
erwartenden 33:26-Auswärts-
sieg beim starken Bayernmeister
und Aufsteiger HSC Bad Neu-
stadt sind die Drittliga-Handbal-
ler der HSG Rodgau/Nieder-Ro-
den am vorigen Samstag in die
neue Saison gestartet. Vor gut
600 Zuschauern benötigte das
Team von Trainer Jan Redmann
zwar eine gewisse Anlaufphase,
doch nach einem torreichen
Schlagabtausch bis zum 9:9-
Zwischenstand nach einer Vier-
telstunde steigerten sich die
„Baggerseepiraten“ vor allem in
der Verteidigung und konnten
sich bis zur Halbzeitsirene auf
18:13 absetzen.

Kleine Schwächephase

Auch nach dem Seitenwechsel
blieben die Hessen, die bis dato
noch nie bei den Saalestädtern
hatten gewinnen können, ton-
angebend und überstanden
auch eine kleine Schwächepha-
se unbeschadet, in der die Gast-
geber bis auf vier Tore (21:17 für
die HSG) herankommen konn-
ten. Spätestens nach dem 30:22
durch einen von Timo Kaiser
verwandelten Siebenmeter war
die Frage nach dem Sieger ge-
klärt.
Kurzum: Die „Redmänner“, für
die im Angriff vor allem die
rechte Seite gnadenlos effektiv

agierte – 17 der 33 Treffer wur-
den vom nie zu stoppenden Trio
Kaiser, Henning Schopper und
Magnus Hofferbert (Foto oben)
erzielt –, konnten völlig ver-
dient und souverän die ersten

zwei Punkte auf der Habenseite
verbuchen.
Auf der in Bad Neustadt gezeig-
ten prima Leistung wollen die
Mannen um den gewohnt stark
haltenden Kapitän Marco Rhein

beim ersten Heimspiel aufbau-
en, das sie am Samstag (31.) ab
19.30 Uhr in der Sporthalle an
der Wiesbadener Straße gegen
die HG Oftersheim/Schwetzin-
gen bestreiten. Diese ist mit

einem knappen 25:23 über den
TV Gelnhausen ebenfalls erfolg-
reich in die neue Spielzeit ge-
startet, sodass eine spannende
Auseinandersetzung zu erwar-
ten ist.

„Baggerseepiraten“ starten mit Sieg
Handballer der HSG Rodgau: Nach Auftakterfolg nun Heimspiel gegen Oftersheim/Schwetzingen

In Torlaune präsentierten sich die Spieler der HSG Rodgau/Nieder-Roden beim Drittliga-Saisonstart in Bad Neustadt.
Foto: Heiko Kleinsorge
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● Stegdoppelplatten ● Wellplatten
● Massivplatten ● Profilsysteme

● Montage/Verarbeitung

www.schroth-plexiglas.de
Altheimer Straße 44 · 64807 Dieburg
Tel. 0 60 71 / 2 40 56 -57 · Fax -58

Öff.-Zeiten: Mo.-Do. 7-16 Uhr, Fr. 7-15 Uhr

– super günstig –

Rollrasen 9,80 €/m2

(ab 50m2 ohne Vorarbeiten)

liefert und verlegt:
Ihr Meisterbetrieb auch für:
Gebäudereinigung,Gartenanlagen und -Pflege,Pflasterarbeiten

Haus und Garten GmbH ž Siemensstraße 5 ž 63128 Dietzenbach
Telefon: 0 60 74 - 88 11 48 ž FAX: 0 60 74 - 88 11 43
info@hausundgartengmbh.de ž www.hausundgartengmbh.de

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
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Tue Gutes und rede darüber
Zahlreiche Rückmeldungen mit vorbildlichen Beispielen zu „Heute für Morgen“

Nachhaltigkeit geht alle an –
das haben wir dank vieler
Rückmeldungen auf die ers-
te Vorankündigung unserer
Sonderveröffentlichung
„Heute für Morgen“ ge-
merkt.

Es haben uns tolle Ideen der Leser
erreicht, um schon im ganz Klei-
nen und direkt im eigenen Haus
nachhaltig und umweltbewusst zu
handeln. Dazu zählen natürlich
Solarmodule auf dem Dach, um
eigenen Strom zu erzeugen, aber
auch das Einschalten elektrischer
Geräte wie Spülmaschine, Bügel-
eisen und Co. nur dann, wenn die
Sonne scheint, um diese Energie
sinnvoll zu nutzen. Andere berich-
ten von Vogeltränken, die auch In-
sekten anziehen, oder von Korn-
blumen und Pflanzen im eigenen
Garten, die Bienen und Schmetter-
lingen als Nahrungsquelle dienen.
Auch kritische Fragen erreichten
uns. Beispielsweise zur E-Mobili-

tät, die nicht unumstritten ist.
Schließlich müssen die verwende-
ten Batterien nicht nur hergestellt,
sondern irgendwann auch ent-
sorgt werden. Warum also nicht
weitere alternative Antriebe, bei-
spielsweise durch Nutzung der
Sonnenenergie, ins Auge fassen?
Und auch von Projekten, um das
Verständnis für die Umwelt und
damit deren Schutz zu erhöhen,
wurde berichtet.
Was im Privaten funktioniert, ist
auch für Firmen spannend. Nach-
haltigkeit gehört längst zur gesell-
schaftlichen Verantwortung von
kleinen und auch großen Unter-
nehmen und erhöht deren Reputa-
tion. Und auch hier liegen die Hür-
den zur Umsetzung nicht sehr
hoch – es fängt schon beim Ein-
satz energieeffizienter Leuchten
oder beimAngebot von fair gehan-
deltem Kaffee in der Kantine an.
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Sie möchten in Form eines
PR-Beitrags in der Sonder-
veröffentlichung „Heute für
Morgen“ auf die Maßnahmen
zur Nachhaltigkeit Ihres
Unternehmens aufmerksam
machen? Dann melden Sie
sich bitte bei:
ThomasThiele
Telefon: 06151 /3872936
thomas.thiele@vrm.de

PARTNER WERDEN

Bilder und Beiträge senden
Sie bitte an:
Anke Gersie
Telefon: 06131 /484741
anke.gersie@vrm.de

KONTAKT

WIR
SIND
DABEI

Von
Anke Gersie

„Count City Jazz Big Band“ bei „Swing und mehr“
DIETZENBACH (tmi) – Freunde schwung-
voller Musik erwartet am Sonntag, 8. Sep-
tember, ein weiteres Highlight im Programm
der beliebten Matinee-Reihe „Swing und
mehr“. Im Dietzenbacher Capitol präsentiert
sich die „Count City Jazz Big Band“ unter
der Leitung des bekannten Jazz-Saxophonis-
ten Wilson de Oliveira. Dieser stammt aus
Uruguay und spielte lange in der Bigband

des Hessischen Rundfunks, bevor er sich
eigenen Formationen und dabei eben auch
der Gruppe aus Gräfenhausen widmete, die
seit ihrer Gründung vor 40 Jahren bereits
Hunderte von Auftritten im In- und Ausland
absolviert hat.
Die Band ist ein Garant für Jazz auf hohem
Niveau. Jazz, der immer von Profimusikern
am Dirigentenpult geprägt wurde. Das Kon-

zert beginnt um 12 Uhr, Einlass ist ab 11 Uhr.
Karten zum Preis von 10 Euro gibt es nur an
der Tageskasse. Für eine gut bestückte Bar
und das traditionelle Brunch-Buffet sorgt das
Team der „Ratsstube“. Veranstalter ist die Ini-
tiative „Swing und mehr“ in Kooperation mit
„Swingtime Concerts“ und der Stadtverwal-
tung.

Foto: Kreisstadt Dietzenbach/Mike Wenke

„Eine Atmosphäre des Anpackens“
Nach der Unwetter-Apokalypse: Bürgermeister Rogg (Dietzenbach) zeigt sich beeindruckt

DIETZENBACH (kö) – Langen,
Dietzenbach, Rodgau, Seligen-
stadt... Auf dieser zentralen
Achse tobte am 18. August das
denkwürdige Unwetter des mit
Extrem-Pendelausschlägen reich
gespickten Sommers 2019 beson-
ders heftig. Wie in der Vorwoche
berichtet, wurden durch starke
Fallböen zahlreiche Menschen
verletzt, Häuser und Autos be-
schädigt, Bäume umgeknickt so-
wie Ampel- und Stromanlagen
zeitweise lahmgelegt.
„Ein Ereignis, das wohl die meis-
ten Menschen in der Region in
dieser Stärke noch nie erlebt hat-
ten“: Mit diesen Worten blickt
Dietzenbachs Bürgermeister Jür-
gen Rogg zurück auf die Apoka-

lypse jenes Tages. Doch er be-
tont zugleich: „Nach dem Sturm
folgte eine Atmosphäre des An-
packens, des Ärmelhochkrem-
pelns und der gegenseiteigen
Hilfe. Eine Atmosphäre, die mich
nachhaltig beeindruckt.“
Allen voran den unermüdlichen
Einsatzkräften der Freiwilligen
Feuerwehr, aber auch anderen
Rettungsspezialisten und Ord-
nungshütern (DRK, Polizei etc.)
sowie einer Vielzahl von enga-
gierten Bewohnern der Kreis-
stadt gebühre großer Dank und
Anerkennung für die bislang ge-
leisteten Aufräum-Arbeiten.
Ein im Rathaus eingerichteter
Krisenstab habe die vordringli-
chen Aufgaben schnell und pro-

fessionell koordiniert. So sei bei-
spielsweise mit Blick auf den
Aussichtsturm auf dem Win-
gertsberg eine Überprüfung
durch Sachverständige in die
Wege geleitet worden. Glückli-
cherweise „ohne Mängel“, so
Rogg, habe man das 33 Meter
hohe Bauwerk nach der Inspek-
tion wieder als beliebtes Aus-
flugsziel freigeben können.

Naturgewalt

„Und auch die Tatsache, dass
binnen kurzer Zeit das Wald-
schwimmbad wieder öffnen
konnte, ist alles andere als
selbstverständlich“, lobt der Rat-
haus-Chef das zielgerichtete

Handeln in den Tagen nach der
zerstörerischen Naturgewalt.
Mittlerweile konnte auch der
Friedhof wieder – mit Einschrän-
kungen – für Besucher zugäng-
lich gemacht werden.
Gleichwohl, so die Einschrän-
kung des Bürgermeisters, sei in
den kommenden Wochen und
Monaten noch sehr viel zu leis-
ten, um materielle und ökologi-
sche Schäden zu dokumentieren
und bestmöglich abzufedern.
Dabei bleibe auch das Stichwort
„Nachbarschaftshilfe“ im Fokus,
betont Rogg. Seine Beobach-
tung: „Die Dietzenbacher unter-
stützen sich gegenseitig. Diese
Hilfsbereitschaft spricht für
unsere Stadtgesellschaft.“

DIETZENBACH (kö) – Man-
ches, was aus der Tiefe auf-
taucht, könnte einer Schatz-
suche entstammen:Tief ver-
borgen im Sand liegen Förm-
chen und Schäufelchen, Le-
gomännchen, Geld und klei-
ne Puppen. Leider kommt
aber auch allerhand Unappe-
titliches zum Vorschein:
Glasscherben, Blechdosen,
Ausscheidungen... Mit gro-
ßer Aufmerksamkeit widmen
sich die Städtischen Betrie-
be in Dietzenbach der regel-
mäßigen Pflege der öffentli-
chen Sandkästen auf Spiel-
plätzen und Freizeitflächen.

Neben den obligatorischen wö-
chentlichen Kontrollen – inklusi-
ve Aufräum-Einsätzen – ist ein-
mal im Jahr „großerPutz“ ange-
sagt. Bis in eine Tiefe von 40
Zentimetern werden die Buddel-
kisten dann gründlich gereinigt.
Dabei kommt ein Verfahren zum
Einsatz , das für den Laien unge-
wöhnlich erscheinen mag. Doch
die Effektivität der Konstruktion
namens „Sandmaxx“ ist nach
Angaben der Fachleute bemer-
kenswert.
Kurz und gut: Unterstützung er-
hält das Team der kommunalen
Abteilung für Spielplatz-Unter-
haltung von professionellen
Sandreinigern. So hat sich die
bundesweit tätige Firma Dörper
aus Friedberg schon seit langer
Zeit auf das Reinemachen im

feinkörnigen Bereich speziali-
siert.
Eingesetzt wird der Sandmaxx,
eine flexibel nutzbare Maschine,
die ungefähr einen Meter breit ist
und sogar ein paar Stufen über-
winden kann. „Sie ist durch lan-
ge Erfahrung und ständige tech-
nische Weiterentwicklung ent-
standen und kommt in jede
Ecke“, erläutert Matthias Schul-
teß, der mit der Materie bestens
vertraute Dörper-Geschäftsfüh-
rer.

Umweltbelastungen

Grundsätzlich sind die Sandflä-
chen auf den öffentlichen Spiel-
plätzen und in den Kindergärten
dauerhaft Umweltbelastungen
und Verschmutzungen ausge-
setzt. „Deshalb sind wir als Be-
treiber natürlich in hohem Maße
daran interessiert, die Flächen in
einem guten und ordentlichen
Zustand zu erhalten“, betont Mi-
chael Würz, der technische Lei-
ter der Städtischen Betriebe.
Das Verfahren ist TÜV-geprüft:
Der Sandmaxx erfasst das Mate-
rial komplett, reinigt es und führt
durch das Umgraben Sauerstoff
hinzu. Der höhenverstellbare
Schaufelbagger, ausgestattet mit
einem starken Raupenantrieb,
führt den Sand über ein Förder-
band und filtert ihn durch ein
Sieb. „Am Ende landet alles, was
nicht hineingehört, in einem
Auffangbehälter“, beschreibt

Schulteß, wie der Reinigungspro-
zess abläuft.
Den Rest der Säuberung voll-
zieht das Material dann quasi
selbst. „Sand hat eine biologi-
sche Balance mit Selbstreini-
gungskräften“, weiß der Dörper-
Geschäftsführer zu berichten.
Durch die Belüftung mithilfe des
Schaufelradbaggers wird die
mikrobiologische Aktivität des
Sandes günstig beeinflusst. Das
wiederum ist förderlich für den
Abbau von organischen Substan-
zen.
„Darüber hinaus erzielen wir
durch die Auflockerung des San-
des eine Verbesserung der Fall-
schutzeigenschaften“, fügt
Schulteß hinzu. Ergo: Viele Plus-
punkte ergeben ein sauberes
Ganzes.
„Alle unsere Maßnahmen sorgen
für eine gute Sandqualität auf
den Spielplätzen“, unterstreicht
Würz im Namen der Städtischen
Betriebe. Und nicht nur das: Je
weniger Komplett-Austausch er-
folge, umso sparsamer sei der
Umgang mit der Ressource
Quarzsand, was unter ökologi-
schen Gesichtspunkten Beach-
tung verdiene.
Die Debatte zum Thema „Sand-
abbau im Eulerwald?“ hat den
Dietzenbachern erst kürzlich vor
Augen geführt, wie umweltsensi-
bel die Material-Gewinnung im
großen Stil zu betrachten ist und
wie viele Fragen und Folgeprob-
leme damit einhergehen.

Mr. Sandmaxx säubert
„Schatzsucher“ durchforstet Buddelkisten

Hier fliegen die Körner:Wenn der Sandmaxx auf Touren kommt, erblickt so manche Hinter-
lassenschaft wieder das Licht der Erdoberfläche. Foto: Städtische Betriebe Dietzenbach

Ausstellung zum Begriff „versteckt“
Heidi Böttcher-Pollack zeigt ihre Werke in Dietzenbach

DIETZENBACH (tmi) – „ver-
steckt… ein spiel… will ich es
wissen… was sehe ich… wohin
führt es mich“: So ist eine Aus-
stellung der Malerin und Grafi-
kerin Heidi Böttcher-Pollack be-
titelt, die am Freitag (30.) um 19
Uhr im Dietzenbacher Museum

für Heimatkunde und Geschich-
te, Darmstädter Straße 7 und 11,
eröffnet wird.
Die Kunsthistorikerin Esther Er-
fert sorgt für eine fachkundige
Einführung. Der Begriff „ver-
steckt“ inspirierte die Künstlerin
laut Ankündigung „zu einem fa-

cettenreichen Spiel in vielfälti-
gen Techniken“.
Zu sehen sind die Zeichnungen,
Farbradierungen und Collagen
bis zum 29. September, sonntags
von 15 bis 18 Uhr und (nur nach
telefonischer Vereinbarung)
werktags von 10 bis 12 Uhr.

„Tell“ ermittelt den Stadtmeister
Außerdem wird zum Bürgerschießen eingeladen – Diverse Termine

DIETZENBACH (tmi) – Die
Schützengesellschaft „Tell“ lädt
ab Montag, 2. September, zur
alljährlichen Stadtmeisterschaft
und zum Bürgerschießen ins
Schützenhaus an der Raiffei-
senstraße ein, gelegen in unmit-
telbarer Nachbarschaft zum
Hessentagspark
Teilnehmen können Mann-
schaften mit je vier Schützen
aus Dietzenbacher Gruppen

oder Vereinen, von denen jeder
Teilnehmer seinen Wohnsitz in
der Kreisstadt haben muss.
Beim Bürgerschießen können
alle Einwohner mitmachen,
auch die, die schon in einer
Mannschaft gemeldet sind.
Das Mindestalter liegt bei 14
Jahren. Sind die Eltern anwe-
send, sinkt es auf 12 Jahre. Ge-
schossen wird mit vereinseige-
nen Luftgewehren auf Wett-

kampfscheiben. Die Distanz be-
trägt zehn Meter.
Angelegt werden kann am 2.,
5., 6., 9., 12. und 13. Septem-
ber jeweils von 19 bis 22 Uhr.
Am Sonntag, 15. September,
findet ab 10.30 Uhr die Sieger-
ehrung mit einem Frühschop-
pen statt.
Die ausführliche Ausschreibung
ist unter www.tell-schuetzen.de
nachzulesen.

Erfrischende Unterhaltung!
Foto: Lukas Gojda/Fotolia
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Hospizbau in Rodgau: AmWasserturm in Jügesheim geht‘s voran
RODGAU (kö) – Neben dem denkmalge-
schützten Wasserturm-Gebäude in Jüges-
heim tut sich was. Kurzum: Dort geht es mit
großen Schritt tagtäglich voran, denn der
Bautrupp leistet gute Arbeit im Dienste des
Projekts „Ein Hospiz für den Kreis Offen-
bach“. Wie bereits mehrfach berichtet, soll
das unter der Regie der Stiftung Rotary Rod-
gau vorangetriebene Vorhaben zur Jahres-
mitte 2020 den finalen Feinschliff erhalten.
Dann werden die Zeichen auf „Einweihung“
stehen, doch das ist noch Zukunftsmusik.

Immerhin: Mittlerweile sind die Rohbau-Um-
risse des mit einem Investitionsvolumen von
gut 3,5 Millionen Euro veranschlagten Ge-
bäude-Ensembles bereits deutlich zu erken-
nen.
Zwölf Plätze für sterbenskranke Menschen,
die die letzte Etappe ihres irdischen Daseins
in einem würdevollen Rahmen mit kompe-
tenter Betreuung erleben sollen, wird der
nun im Wachsen befindliche Neubau beher-
bergen. Er schließt eine Versorgungslücke in
der hiesigen Region, denn bislang müssen

Todkranke und deren Angehörige hoffen,
Plätze beispielsweise in Frankfurt, Offen-
bach, Hanau oder Alzenau zu bekommen,
da im Kreis Offenbach ein solches Angebot
fehlt. Ein Betreiber, der sich im Hospiz um
die Zimmerbelegung, die Betreuung der
Menschen und die Pflege der Anlage küm-
mern wird, ist bereits vor geraumer Zeit aus-
gedeutet worden. Die in Darmstadt ansässi-
ge „Mission Leben“, eine diakonische und
gemeinnützige Institution, wird just diesen
Part übernehmen. Foto: Jordan

Bürgertreff wird „runde 30“
Geburtstagsfest in Waldacker am 31. August

RÖDERMARK (mpt) – Die An-
nalen der Stadt berichten über
die Schlüsselübergabe am 14.
August 1989. Er ist folglich die-
ser Tage etwas mehr als 30 Jah-
re alt, der Bürgertreff Waldacker.
Und das soll gefeiert werden:
Mit einem Geburtstagsfest, zu
dem die Stadt Rödermark am
Samstag (31.) ab 15 Uhr in die
Begegnungsstätte an der Goet-
hestraße einlädt. Als Schirmherr
der Veranstaltung fungiert Bür-
germeister Jörg Rotter.

Für Groß und Klein

Das Bürgertreff-Team hat ge-
meinsam mit der örtlichen Quar-
tiersgruppe und den Nutzern
des Hauses ein buntes Pro-
gramm mit Angeboten für Groß
und Klein vorbereitet. Auch der
Verein „Bürger für Sicherheit“,
der Seniorenbeirat, die Volks-
hochschule und der Rödermär-
ker Nabu sind mit von der Par-
tie und berichten über ihre
Arbeit.

Für das leibliche Wohl sorgen
die Quartiersgruppe, die Bürger-
treff-Radler und der Verein „Alle
für alle“. Bei Kaffee, selbst geba-
ckenem Kuchen, hessischen und
internationalen Speisen sowie
warmen und kalten Getränken
besteht Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.

Jazzmusik und DJ

Auf einer Bühne vor dem Bür-
gertreff beginnt um 15 Uhr das
musikalische Unterhaltungspro-
gramm. Den Auftakt machen
Musiker des Jazzclubs Röder-
mark. Für den Nachwuchs und
alle „Junggebliebenen“ setzt DJ
Flo Brehm ab 17 Uhr eine Open-
Air-Disco in Szene.
Eine Kletterwand baut die Ju-
gend-Abteilung der Stadt auf.
Außerdem bieten die Kitas Am-
selstraße und Waldmeister ein
Kinderschminken und ein
Schiffchenbasteln an. Eine Spiel-
straße rundet das Kinderpro-
gramm ab. Darüber hinaus prä-

sentiert der Fotoclub Rödermark
in den Räumlichkeiten eine Bil-
derschau mit lokalen Motiven.
Beim Kräftemessen mit Mitglie-
dern des Schachclubs Röder-
mark-Eppertshausen kann man
das königliche Spiel erkunden.
Marlene Isermann nimmt die
Gäste von 15.30 bis 16 Uhr mit
auf eine Entspannungsreise, und
beim Zumbatanzen können sich
Jung und Alt von 17.15 Uhr bis
18 Uhr austoben.

Tai Chi und Qi Gong

Deutlich ruhiger geht es etwas
abseits von 16 bis 18 Uhr zu,
wenn chinesische Schriftzeichen
und eine Teezeremonie in den
Fokus rücken. Die Tai Chi- und
Qi Gong-Schule „EnerQi“ bietet
darüber hinaus von 18.15 bis
18.45 Uhr Tai Chi zum Schnup-
pern an. Und spannend wird es
noch einmal ab 18.30 Uhr, wenn
ein Kettensägen-Künstler einen
Baumstamm in eine Skulptur
verwandelt.

Mahnwache für Atomausstieg
Schon die 109. Auflage:Wieder Protest-Aktion in Langen

LANGEN (hsa) – Die 109. Auf-
lage der unter dem Motto
„Atomkraft – Nein, danke!“
stehenden Mahnwache der Ini-
tiative „Langen gegen Atom-
kraft“ geht am Montag (2. Sep-
tember) ab 18 Uhr am Luther-
platz über die Bühne.
„Im Mittelpunkt steht die For-

derung nach sofortiger Ab-
schaltung aller Atomanlagen.
Dies erscheint uns dringender
denn je, gibt es doch Anzei-
chen für einen atomaren Zwi-
schenfall in Russland vor eini-
gen Tagen. Wie immer herrscht
aber strengste Geheimhaltung.
Auch der Ankauf von 190 Mil-

lionen Jodtabletten durch den
Katastrophenschutz der BRD
ist wenig beruhigend. Dabei ge-
hen wir davon aus, dass mehr
als 18 Atomanlagen im euro-
päischen Ausland potenziell
illegal betrieben werden“, ist
einer Ankündigung zu entneh-
men.

MS VASCO DA GAMA –
Auch 2020 unterwegs auf traumhaften Routen

Sie haben die Wahl: Nordsee, Ostsee,
Kanalinseln, Island und vieles mehr: Ihr
schwimmendes Hotel bringt Sie jeden Tag
zu neuen, interessanten Ufern. Einzig-
artige Naturlandschaften, pulsierende Me-
tropolen, unterschiedliche Kulturen und
zahlreiche Sehenswürdigkeiten warten
darauf, von Ihnen entdeckt zu werden.
Ihr Schiff – MS VASCO DA GAMA
Über neun Decks erstrecken sich die
weitläufigen Passagierbereiche mit viel
Raum für Ihre ganz persönlichen Lieb-
lingsplätze. Darüber hinaus gibt es ein
Fitness-Center mit Meerblick und einen
Wellness-Bereich. Stilvoll speisen können
Sie bei freier Platzwahl in den drei
Waterfront Restaurants.
Bordsprache Deutsch + Englisch, Baujahr
1993, Renovierung 2015 + 2017, Max.
1150 Passagiere. Hervorragendes Pas-
sagier-Raumverhältnis. Die gemütlichen
16 – 34 m² großen Kabinen sind alle mit
Bad, Föhn, TV-Flachbildschirm, Telefon,
Safe und indiv. regulierbarer Klimaanlage
ausgestattet.

Preise pro Person in EUR
Kategorie

26.04. -
07.05.20

24.05. -
05.06.20

05.06. -
17.06.20

05.07. -
23.07.20

01.08. -
13.08.20

06.09. -
14.09.20

29.09. -
07.10.20

2-Bett Glück innen 1.499,- 1.539,

MS VASCO DA GAMA –
Auch 2020 unterwegs auf traumhaften Routen

Bei uns
inklusiv

e:

Mit uns
erem

“KREUZ
FAHRTB

US”

direkt z
um Schiff.

Ab Main
z, Wiesbade

n,

Rüssels
heim &

Darmstadt

LESERREISEN

Reiseleistungen
- Bustransfer ab/bis Mainz, Wiesbaden,

Rüsselsheim, Darmstadt
-Schiffsreise in der gewählten Kabinenkat.
- Vollpension an Bord
- Erfahrenes Bordreiseleiterteam
- Reisebegleitung durch Reisebüro

Wagner (ab 25 Pers.)
- Ein- und Ausschiffungsgebühren,

Hafentaxen, Sicherungsschein
Weitere Kabinenkat. auf Anfrage. Reiseveranstalter: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim in Zusammenarbeit mit TransOcean Kreuzfahrten, Rathenaustr. 33, 63067 Offenbach

Metropolen der Ostsee: Skandinavische Hauptstädte:
Stockholm und Helsinki„Venedig des Nordens“ Zarenmetro-
pole St. Petersburg, Perlen des Baltikums: Tallinn und Riga,
Schönheiten von Danzig und Rügen
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.499,- €

Metropolen der Ostsee: Inselschönheit Rügen und
Hafenstadt Danzig, interessante Städte im Baltikum, viel Zeit
in St. Petersburg, Helsinki und Stockholm – skandinavische
Highlights 2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.559,- €

Grüne Insel Irland: Einmal rund um die„grüne
Insel“, Metropolen Belfast und Dublin,„Beatles-
Stadt“ Liverpool, charmantes Südengland mit
Plymouth und Southampton
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.539,- €

Fjorde Südnorwegens:Mächtige Fjorde
und bunte Häfen, rauschende Wasserfälle im
Geirangerfjord, atemberaubende Naturschau-
spiele und auch Weltkulturerbe-Stadt Bergen
mit Fischmarkt und Hanseviertel Bryggen
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.069,- €

Island und Spitzbergen: „Am Ende der
Welt“ - Nordkap, Wunder aus Eis und Schnee
– Spitzbergen, Mittsommersonne an endlo-
sen Tagen, heiße Quellen und Geysire in Island
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 2.269,- €

Rund um die Kanalinseln: Portsmouth –
bedeutendste Basis der britischen Marine, Jersey
und Guernsey –„Riviera“ zwischen England und
Frankreich, Le Havre – größte Stadt der Normandie,
lebensfroh und bunt: Antwerpen und Amsterdam
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.059,- €

Norwegenmit Nordkap: Über den Polarkreis zu den
Highlights im Norden Norwegens, Lofoten und das
Nordkap, Gletscherwelten am Briksdalsbreen, Fjorde
und das pittoreske Bergen
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.539,- €
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DO 29. AUGUST
LANGEN
• Café Beans: Music Motivation,
Spanische Rhythmen, Eintritt, 20
Uhr
NEU-ISENBURG
• Kempinski Hotel Gravenbruch:
Pop Meets Magic Fountain – mit
Daniel Fischer, Eintritt frei, 18 Uhr
OFFENBACH
• Büsing-Palais: Wo’s Sträußchen
hängt, wird ausgeschenkt: Nicole
Köster, Anjali Pujari, Dr. Stefan Sol-
tek, Dr. Ralph Philipp Ziegler...: Tex-
te zum Thema Insel, 5 Euro, 19 Uhr
• Sportgelände Rosenhöhe: Wein-
fest: DJs Wurz & Wurz u. Reiner
Lustgewinn, 19.30 Uhr
• The Butchers, Biergarten: Fine
Rip, 20 Uhr
DARMSTADT
• Luisenplatz, VoBa-Bühne:Wein-
fest: Frank Bülow, 19 Uhr
• Staatstheater, Terrasse: Der fröh-
liche Weinberg, 19 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp: Cyber-Gen, 30 Euro,
19 Uhr
• Bibliothekszentrum Sachsen-
hausen: Bernd Buchterkirch und
Julia Söhngen: 101 neue Altstadtor-
te in Frankfurt, Spende, 19.30 Uhr
• Jazzkeller: Szene Rhein/Main &
guests, 21 Uhr
• Literaturhaus: Norbert Zähringer
– Wo wir waren, 19.30 Uhr
• Orange Peel: Swingin’ Jazz
Night, 20.30 Uhr
• Palmengarten: Jazz im Palmen-
garten: Adrian Mears Trio, 12 Euro,
19.30 Uhr
WIESBADEN
• Kurhaus: RMF: Seong-Jin Cho
(Klavier) u. Kammerorchester des
Bayerischen Rundfunks, 25 - 80
Euro, 20 Uhr

FR 30. AUGUST
LANGEN
• Schloss Wolfsgarten, Open-Air-
Bühne: Viktorija Gecytè & hr Big-
band, Restkarten, 19 Uhr
DREIEICH
• Zelt am Maislabyrinth: Der Ge-
neral, Stummfilm mit Live-Klavier-
begleitung v. Christoph Oeser, 20.30
Uhr
DIETZENBACH
• Theater Schöne Aussichten: Sta-
tus Zwoo, 15 Euro, 20 Uhr
RÖDERMARK
• Ortskern Urberach: Orwischer
Kerb: S.A.L., Rock, 19.30 Uhr
• Jazzkeller Ober-Roden: Jazz-
club-Oldie-Dance-Party, Eintritt frei,
20 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Stadtpark am Bürgerhaus: 22.
Skulpturenpark: Kunstperfor-
mance, mit der Schauspielgruppe
THEATEReMOTION, 19.30 Uhr
OFFENBACH
• Theater im t-raum: Die Frau sei-
nes Lebens, 15 Euro, 20 Uhr
• Sportgelände Rosenhöhe: Wein-
fest: TarantulaNeo, 19.30 Uhr
DIEBURG
• St. Wolfgang, Kirchplatz: Wein
trifft Musik, Musikverein und Kir-
chenchor St. Peter u. Paul, Resta-
ConNoi, halbelf, Rudelsingen,
Bandüberraschung, 19.30 Uhr
SELIGENSTADT
• Ehem. Benediktinerabtei: Ger-
manias tönende Wochenschau,
18.30 Uhr
• Kloster, Prälaturgarten: Germa-
nias tönende Wochenschau, 18.30
Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: Marta
Hernández & Mar Salá, 15 Euro, 20
Uhr
• Goldene Krone, Disco: Favorite
Sounds of Shawn Compes, 4 Euro,
22 Uhr, Kneipe: Finest Rock, Ein-
tritt frei, 22 Uhr
• Jazzinstitut: Bessunger Jam Ses-
sion: Rhein Main Rhythm Machine,
Eintritt frei, 20.30 Uhr
• Staatstheater, Terrasse: Der fröh-
liche Weinberg, 19 Uhr, Ks, Bar:
Cat Person. Storys., szenische Le-
sung, 20 Uhr
FRANKFURT
• Marktplatz Bergen, Festzelt: An-
ja Kampmann, 46. Stadtschreiber
von Bergen, 19 Uhr
• Das Bett: piCtUREs of you – The
Cure Party, 10 Euro, 21 Uhr

• Dr. Hoch’s Konservatorium:Mu-
sical-Abend, Lieder aus Tanz der
Vampire, West Side Story, Evita,
Sunset Boulevard, 19.30 Uhr
• Galli Theater: SOS – Seele oder
Silikon?, 18 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Vocals, Brasil Jazz &
more, 22 Uhr
• Mousonturm: Gob Squad – I
Love You, Goodbye, 12 Euro, 19
Uhr, anschl. Eröffnungsparty Un-
fuck My Future
• Stadtteilbibliothek Sossenhm.:
Tim Frühling: 111 Orte in Mittelhes-
sen, die man gesehen haben muss,
7 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• Maimarktgelände: Black Castle
Festival, mit Amandas Nadel, In
Good Faith, Siva Six, Vlad in Tears,
Rroyce, Maerzfeld, Funker Vogt,
Heldmaschine, Suicide Commando,
13 Uhr
WIESBADEN
• Kurhaus: RMF: Nicola Benedetti
(Violine) u. Aurora Orchestra, 20 -
60 Euro, 20 Uhr

SA 31. AUGUST
LANGEN
• Am Café Beans: Liedbeat, 18.30
Uhr; The Bluesman meets Delta
Whiskey, 20 Uhr: Aloha in Hell,
21.30 Uhr - Spende
• AmEiscafé La Dolce Vita:Dandy
Poe, 19.15 Uhr; Pride & Joy, 20.45
Uhr; Klangtypen, 22.15 Uhr - Spen-
de
• Schloss Wolfsgarten, Open-Air-
Bühne: Russische Kammerphilhar-
monie St. Petersburg mit Diana Dar-
nea und Gunther Emmerich, 19 Uhr
• Werkhof im Torbogen: Kathari-
na Schaaf als junger Goethe im
Frankfurt des 18. Jahrhunderts, 16
Euro, 17 Uhr
EGELSBACH
• Bürgerhauswiese: Raus ausm
Keller Festival: Trash Boat, Lygo,
Skywalker, Das Actionsteam, Inhu-
man, Watch Me Rise, Apart From
Us, Campfiremen, Rasselbande,
Everglow Sessions, Bands der Mu-
sikschule Langen, 5 Euro, ab 12 Uhr
ERZHAUSEN
• Schützenhaus: Onstage: un-
plugged, mit Mütze Liedermacher,
Mirko Santocno und Martins Vier-
tel, 18 Uhr
DREIEICH
• Zelt am Maislabyrinth: Lucky
Leles: Eine Ukulelen-WG in
No(e)ten, 20 Uhr
• VdH Offenthal: Sommerfest, ab
18.30 Uhr; Wondervoice, Eintritt
frei, 20 Uhr
RÖDERMARK
• Ortskern Urberach: Orwischer
Kerb: Later That Night, 16.30 Uhr;
The Sunshine Conspiracy, 18.30
Uhr; Seven Hell, 20.30 Uhr
RODGAU
• Georg-Büchner-Schule, Aula: En
Haufe Leut: Ohne Hern is mer
bleed, 12 Euro, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz, Biergarten: Huepa, La-
tin, Eintritt frei, 20 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Kulturbahnhof: bestb4, 10 Euro,
20.30 Uhr
OFFENBACH
• Hafen 2: Hodja, 18.30 Uhr
• Sportgelände Rosenhöhe: Wein-
fest: Die Berjeler, 19.30 Uhr
SELIGENSTADT
• Rathausinnenhof: Reine Män-
nersache, Die Mädels –Männer mö-
gen’s heiß – Mädels auch, 13 Euro,
19 Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: julakim:
bLuzLand, Spende, 20 Uhr
• Akademie für Tonkunst: Som-
mernachtstraum, 16 Uhr
• Bessunger Knabenschule: Chor
2.0 – Best of, der Akademie für Ton-
kunst, Spende, 20 Uhr
• Goldene Krone: Five Fingers
Crossed, IEintritt frei, 22 Uhr
• Jagdhofkeller: Le Cairde, 10
Euro, 20.30 Uhr
• St. Ludwig: Stummfilmkonzert:
Im Rausch der Klänge, zum Wein-
fest, Johannes Mayr (Orgel), 8
Euro, 19 - 20.30 Uhr
• Staatstheater, KH: Michael Kohl-
haas, 19.30 Uhr
FRANKFURT
• Darmstädter Hof: Ja, ja – der Ap-
pelwoi – Theatrallalla on Tour, 20
Uhr
• Galli Theater: SOS – Seele oder
Silikon?, 18 Euro, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle, Club: Music
Sneak – 3 Bands, 3 Stages, 1 Host,
20 Euro, 20 Uhr
• Nachtleben: M.I.N.E., 25 Euro,
20.30 Uhr
• Ono2: Die Radierer, Girlspolice,
10 Euro, 21 Uhr

• Oper: Idomeneo, 19 Uhr
HANAU
• Amphitheater am Schloss:
Sweet Soul Music Revue, 19.30 Uhr
MANNHEIM
• Maimarktgelände: Black Castle
Festival, mit Maschinist, Johnny
Deathshadow, Hell Boulevard, Syn-
thattack, Seelensturm, Eisfabrik,
Clan of Xymox, Crematory, Stahl-
zeit, 13 Uhr

SO 1. SEPTEMBER
DREIEICH
• Bürgerpark: STG Musikzug,
16.30 Uhr
NEU-ISENBURG
• Marktplatz, Alter Ort: Moments
Musicaux: A Cappella Quartett Rot-
kehlchen, 17 Uhr
RÖDERMARK
• Ortskern Urberach: Orwischer
Kerb: Duo Ohrenschmaus, 17 Uhr;
Second Skin - unplugged, 19.30 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Stadthalle: Herbstkonzert der
Musikschule, Eintritt frei, 16 Uhr
HAINBURG
• Musikzentrum St. Gabriel: Lieb-
lingsstücke, mit Cornelia Scholz
(Violine) und Johannes Wallbaum
(Klavier), 15 Euro, 18 Uhr
OFFENBACH
• Schlosskirche Rump.: Ariadne
Projekt Ensemble, I. Welker-Sturm:
100 Jahre Frauenwahlrecht, Eintritt
frei, 18 Uhr
• Sportgelände Rosenhöhe: Wein-
fest: Udo, Wolfgang & Co., 15.30
Uhr
MÜNSTER
• Martinskirche: Sommerkonzert:
Altitalienische Lieder und gehobe-
ne romantische Salonmusik, Jan
Feltgen (Orgel/Klavier), Lena Brö-
ning (Geige) und Meike Schilling
(Gesang), Spenden, 17 Uhr
EPPERTSHAUSEN
• Bürgerhalle: Wenn der Atem
singt, Konzert für Klarinette und
Gesang, 15 Euro, 17 Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: Gabriele
Kentrup: Ich bin ein Migrant, 12
Euro, 20 Uhr
• Bessunger Knabenschule:Gand-
hiji – The Way Of Life, Indische
Tanzperformance, 15 Euro, 19 Uhr
• Botanischer Garten: Serenade,
Chor Collegium Musium Vocale
Darmstadt, 10.30 Uhr
• Georg-Büchner-Platz: Open-Air-
Konzert zur Spielzeiteröffnung
Mitgl. des Staatstheaterensembles,
Jana Baumeister (Sopran), David
Lee (Tenor), Eintritt frei, 19 Uhr
• Orangeriegarten: Promenaden-
konzert: Brasso con toni, 11 - 12
Uhr
• Theater Moller Haus: Zehn nach
12 – Hurra die Welt geht unter, Ju-
gendtheatergruppe wandelBAR, 18
Uhr; Loge: Albert Mamriev, Klavier,
6 Euro, 17 Uhr
FRANKFURT
• Brotfabrik: Sommerfest: Wolf
Schubert-K, Zambra Cali..., 15 Uhr
• Dreikönigskeller: The Alan Ba-
ker Band, 60s / 80s, 20 Uhr
• Frankfurt Art Bar: Jazz Matinée
– Happytime Swingers, Eintritt frei,
13 Uhr
• Haus am Dom: Literaturlounge –
Kai Weyand: Die Entdeckung der
Fliehkraft, Eintritt frei, 11 Uhr
• Die Fabrik: Frankfurt Jazz Trio,
15 Euro, 11 Uhr
• Nachtleben: Visions of Atlantis,
18 Euro, 20 Uhr
• Oper/Schauspiel: Theaterfest,
Eintritt frei, 11 Uhr; Oper: Radamis-

to, von Georg Friedrich Händel, 19
Uhr
• Palmengarten: Promenadenkon-
zert: Julie Sekinger, Dalila Djenic,
Klemens Althapp, 15.30 Uhr
• Zoom: Chris Webby, 20 Uhr

MO 2. SEPTEMBER
RÖDERMARK
• Ortskern Urberach: Orwischer
Kerb: Dreimann, 16 Uhr; Pfund,
18.30 Uhr

OFFENBACH
• Sparkasse, Konferenzsaal:Wiss-
els Welt Nr. 10 – Senza Piano, Mat-
thias Raggl (Tuba), Christian Wis-
sel (Schlagwerk), 18 Euro, 19 Uhr
DARMSTADT
• Goldene Krone, Kneipe: Mon-
tagsmusik: Itschy & Friends, Eintritt
frei, 21 Uhr
• Literaturhaus im Kennedy-
Haus: Ich zeichne das Gesicht der
Zeit (Joseph Roth), mit Karlheinz
Müller und Horst Schäfer, 19 Uhr
FRANKFURT
• Die Fabrik: Fabrik Jam Session –
Opener Band: Natalya Karmazin, 6
Euro, erm. 4 Euro, 20 Uhr
• Literaturhaus: Alina Bronsky:
Der Zopf meiner Großmutter, 9
Euro, 19.30 Uhr

DI 3. SEPTEMBER
NEU-ISENBURG
• Seminar- und Gedenkstätte:
Bertha Pappenheim: Alwin Meyer:
Die Kinder von Auschwitz, Auto-
renlesung, 19 Uhr
• Cineplace: Iseborjer Kinno: Ein-
gebrannt – Frauen auf Kreta 1941-
1945, 19.30 Uhr
RÖDERMARK
• Neue Lichtspiele: Film des Mo-
nats: Dancing Queens, 20 Uhr
RODGAU

• Saalbau Lichtspiele: Frauen-
Film, Die Verlegerin, 19 Uhr
DARMSTADT
• Goldene Krone: Krone Old Stars
Orchestra, Jazz & Evergreens, Ein-
tritt frei, 21 Uhr
FRANKFURT
• Frankfurt Art Bar: Alan Sherry –
Smoothies, Eintritt frei, 20.30 Uhr
• Die Fabrik: Sanfonart, Forró aus
Brasilien, 18 Euro, 20 Uhr
• Oper: Jakub Józef Orlinski
(Countertenor), Michal Biel (Kla-
vier), 19.30 Uhr
• Ponyhof: Jam Session, 20 Uhr
• Romanfabrik: Reinhard Kaiser –
Die Nächte von Paris, 7 Euro, 20
Uhr
BÜTTELBORN
• TV-Turnhalle: Vun de Gass erun-
ner, Christian und Udo Döring, 16
Euro, 19.30 Uhr
BAD VILBEL
• Burg: Gitte Haenning & Band,
20.15 Uhr
HANAU
• Ev. Kirche: Abschiedskonzert
Cantate Domino Rodgau, Spende,
19 Uhr

MI 4. SEPTEMBER
HEUSENSTAMM
• Hinteres Schlösschen: Schreck-
schrauben schreiben verschroben,
mit Peter Peters und Wolfgang Löll,
19.30 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Kulturbahnhof: Irish-Folk-Ses-
sion, 1 Euro, 19.30 Uhr
GROSS-UMSTADT
• Frankfurter Hof: Jazzkeller
Swingtett, 20 Uhr
DARMSTADT
• Goldene Krone, Kneipe: Finn &
Jonas, Indie, Eintritt frei, 21 Uhr
• St. Ludwig: Orgelmusik & Stille
unter der Kuppel, Jorin Sandau (Or-
gel), Eintritt frei, 12.30 Uhr
• Literaturhaus: Barbara Zeizin-
ger: Er nannte mich Klárinka, And-
reas Lehmann: Über Tage, Eintritt
frei, 19.30 Uhr
• Staatstheater, Terrasse: Der fröh-
liche Weinberg, 19 Uhr
FRANKFURT
• Frankfurt Art Bar: Traditional
Irish Music Session, Eintritt frei,
20.30 Uhr
• Jazzkeller: Konzert & Session mit
verschiedenen Rhythmusgruppen,
5 Euro, 21 Uhr
• Literaturhaus: Christine Neude-
cker: Der Gott der Stadt, 7 Euro,
19.30 Uhr

DO 5. SEPTEMBER
LANGEN
• Café Beans: SOS, Pop, Soul,
Rock, Eintritt frei, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Thomas Rei-
ter: Aktuelle Entwicklungen in der
Raumfahrt, Spende, 19 Uhr
DIETZENBACH
• Theater Schöne Aussichten: Co-
medy-Stage mit Frank Hilsamer, 20
Uhr
OFFENBACH
• The Butchers, Biergarten: Jerry
Ree Lewis, 20 Uhr
SELIGENSTADT
• Schalander der Glaabsbräu: Zy-
deco Annie and her Swamp Cats,
22 Euro, 20 Uhr
• Turmpalast Kino: Tomorrow. Die
Welt ist voller Lösungen, 19.30 Uhr
DARMSTADT
• 806qm: Seedy Jeezus, 15 Euro ,
21 Uhr

• Bessunger Knabenschule: Spin!
Die Abolventenshow 2019, Staatli-
che Schule für Artistik Berlin, 19
Uhr
• Centralstation, Saal: Christoph
Sieber: Mensch bleiben, Kabarett,
23,90 Euro, 20 Uhr
• Jagdhofkeller: Mariannes Chan-
sonabend, Eintritt frei, 20 Uhr
• Künstlerkeller im Schloss: Ma-
nuela Obermeier: Gegen Deinen
Willen, Autorenlesung, 19.30 Uhr
• Schlosskeller: Punk: Streit &
Kommando Schimmelkotze, Spen-
de, 20 Uhr
• Staatstheater, Terrasse: Der fröh-
liche Weinberg, 19 Uhr, KH: 1.
Kammerkonzert: Liederabend –
Wahn und Sinn - Schubert, Rihm,
Gees, Mahler, 20 Uhr

FRANKFURT
• Alte Oper, AMF: Das Quartett der
Kritiker – Berühmte Aufnahmen
der Eroica im Gespräch, 10 Euro,
18.30 Uhr, GS: Prolog Musikfest
Eroica: Gustav Mahler Jugendor-
chester - Strauss, Mahler, Beetho-
ven, 29 - 79 Euro, 20 Uhr
• Frankfurt Art Bar: Open Stage,
Eintritt frei, 20.30 Uhr
• Galli Theater: Congusto Impro-
Show – Improvisier dein Leben,

denn das Stück ist noch nicht ge-
schrieben!, 14 Euro, 19.30 Uhr
• Gallus Theater: Durchboxen,
theaterprozess, boxcamp Gallus,
19.30 Uhr
• Jazzkeller: Juliana da Silva e
Amigos do Brasil, 15 Euro, 21 Uhr
• Die Fabrik:Music is it: Mare Nos-
trum – Taste Other Countries,
Worldmusic, 15 Euro 20 Uhr
• Nachtleben: Nordmassiv, Caser
Nova, Meezy, Dübel Brüder, Sike &
Acid, DJ Yesta, DJ Chui De Fuemeh,
10 Euro, 20 Uhr
• Oper: Radamisto, 19 Uhr
• Orange Peel: Swingin’ Jazz
Night, 20.30 Uhr
• Romanfabrik: Eric Plandé & Bru-
no Angelini, Jazz, 15 Euro, erm. 12
Euro, 20 Uhr
• Stadtteilbibliothek Bornhm.:
Andreas Heinzel – Herr Neumann
will auf den Olymp, 19.30 Uhr

MAINZ
• unterhaus: Jochen Malmshei-
mer: Flieg Fisch, lies und gesunde!
oder: Glück, wo ist dein Stachel?!,
20 - 25 Euro, 20 Uhr; u. im u.:
Schwarze Grütze: Notaufnahme,
Momentaufnahmen des alltägli-
chen Wahnsinns, 12 - 17 Euro, 20
Uhr

3 BANDS, 3 STAGES, 1
HOST: Am 31. August geht
es weiter mit einer sommer-
lichen Ausgabe der „Music
Sneak“ im Club der Jahrhun-
derthalle Frankfurt. Bei gu-
tem Wetter können sich die
Besucher wieder auf eine
Open-Air-Bühne im Atrium
freuen. Bis zum Jahresende
sind noch zwei weitere Ter-
mine im Vorverkauf: Freitag,
18. Oktober, und Samstag,
14. Dezember.

Foto: Lucas Körner

BAD VILBEL: Burgfestspiele: Saturday Night Fever (bis 8.9.), Shake-
speare in Love (bis 30.8.), Maria, ihm schmeckt‘s nicht (bis 2.9.), Die Nibe-
lungen (bis 29.8.), Aschenputtel (bis 8.9.), Pippi auf den sieben Meeren (bis
31.8.), Emil und die Detektive (bis 7.9.), Theaterkeller: 1984 (bis 5.9.), Frau
Müller muss weg (bis 1.9.), Der dressierte Mann (bis 8.9.); Tickets: (06101)
559455 u. Frankfurt Ticket Rhein Main: (069) 1340400

FESTSPIELE

DIE SWEET SOUL MUSIC REVUE kommt innerhalb ihrer „10Year Anniversary“-Tour am 31.
August mit authentischem Old School-Soul der 60er und 70er Jahre nach Hanau ins Am-
phitheater. Foto: Frank Witzelmaier

LANGEN: Faszination Mathematik, Ausstellung des Mathematikums
Gießen, bis 30.8. in der Dreieichschule, Goethestr. 6
• More – meine Liebe zur Heimat, Bilder v. Miri Oberwalder (Oberts-
hausen), bis 28.11. im Restaurant Sortino‘s, Frankfurter Str. 49. Vernissage
Do., 29.8., 19 Uhr
DREIEICH: Mensch, Du hast Recht(e)!, Mobiles Lernlabor der Bil-
dungsstätte Anne Frank, Frankfurt, bis 26.9. in der Weibelfeldschule. Eröff-
nung Mo., 2.9., 14 Uhr, Oberstufengebäude
HEUSENSTAMM: Themen, Sommerausstellung des Künstlervereins
Heusenstamm, bis 27.9. im Rathaus-Schloss, mo. u. fr. 8 - 12.30, di. u. do. 8
- 12.30 u. 14 - 17 Uhr. Vernissage Mo., 2.9., 19 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF: Fisch in uns, Angelika Prinz u. Barbara
Caspari, im Wasserturm Mörfelden, So., 1.9., Sa., 7.9., u. So., 8.9., 14 - 18
Uhr, . Vernissage So., 1.9., 14 Uhr
• 22. Skulpturenpark, bis 1.9. in der Parkanlage am Bürgerhaus Mörfel-
den, Blumenstraße/Ecke Parkstraße (Eintritt frei; Fr., 30.8., 19.30 Uhr, Thea-
tereMotion; So., 1.9., 11 Uhr: Finissage u. Preisverleihung mit Magic Sound
Big Band)
OFFENBACH: Fan.tastic Femals – Football Her.Story, Ausstellung
über Frauen im Männerfußball, bis 6.9. im Rathaus, Berliner Str. 100
• Bewegung ist da. Jugendstil. Gestern im Heute mit Blick auf
Offenbach, bis 1.9. im Klingspormuseum, Herrnstr. 80, di., do. u. fr. 10 -
17, mi. 14 - 19, sa. u. so. 11 - 18 Uhr, u. im Haus der Stadtgeschichte,
Herrnstr. 51, di., do. u. fr. 10 - 17, mi. 14 - 19, sa. 11 - 17 Uhr (1.9., 15 Uhr,
Führung, 16.30 Uhr, Poets in Residence, 17.30 Uhr, Finissage)
DARMSTADT: Jüdische Lebenswelten in Deutschland, bis 5.9. im
Justus-Liebig-Haus, Große Bachgasse 2, mo. - fr. 9 - 19 Uhr
FRANKFURT: Grey is the new pink - Momentaufnahmen des Al-
terns, bis 1.9. im Weltkulturen Museum, Schaumainkai 29, di. u. do. - so.
11 - 18, mi. 11 - 20 Uhr (Eintritt frei)
• Biatec. Nonnos - Kelten an der mittleren Donau. Archäologische Neu-
entdeckungen in der slowakischen Hauptstadt Bratislava, bis 1.12. im
Archäologischen Museum, Karmelitergasse 1, di. u. do. - so. 10 - 17, mi. 10
- 20 Uhr (Führung: 4.9.,17 Uhr; Vortrag: 4.9., 18 Uhr; 7 Euro)
• Heinrich Mylius (1769-1854), Ein europäischer Bürger zwischen Frank-
furt am Main und Mailand, bis 8.9. im Museum Giersch der Goethe-Univer-
sität, Schaumainkai 83, di. - do. 12 - 19, fr. - so. 10 - 18 Uhr (Eintritt: 6 €;
Führung: So., 1.9., 15 Uhr; 3 €)
• Michael Campeau, The Donkey That Became A Zebra: Darkroom Sto-
ries, bis 22.9. im Fotografie Forum Frankfurt, Braubachstr. 30 - 32, di. u. do.
- so. 11 - 18, mi. 11 - 20 Uhr (Führungen: mi., 18 Uhr; Vortrag „In 90 Tagen
um die Welt“: Fr., 30.8., 18 Uhr)
• John M Armleder. CA CA, bis 1.9. in der Schirn Kunsthalle, Römerberg,
di. u. fr. - so. 10 - 19 Uhr, mi. u. do. 10 - 22 Uhr (Führungen: di. u. so., 17 Uhr,
mi., 19 Uhr, do.,+ 20 Uhr, sa. 15 Uhr)
• Like you! Freundschaft digital undanalog, bis 1.9. im Museum für Kom-
munikation, Schaumainkai 53, di. - fr. 9 - 18, sa., so. u. feiertags 11 - 19 Uhr
• Contemporary Muslim Fashions, bis 1.9. im Museum für Angewand-
te Kunst, Schaumainkai 17, di. u. do. - so. 10 -17, mi. 10 - 20 Uhr
BAD HOMBURG: Bergman, Gassmann, Olafsdottir, bis 1.9. in der
Englischen Kirche, sa. u. so. 14 - 18 Uhr, di. u. fr. 16 - 19 Uhr (Eintritt frei)

AUSSTELLUNGEN

SELIGENSTADT: Glaabsbräu: Das magische BrauErlebnis mit Thorsten
AbraXas Ophaus (bis 22.11.; jeden 2. u. 4. Freitag im Monat, 17/20 Uhr; 27
€)
DARMSTADT: Gewächshaus der Orangerie: Neue Bühne: Franken-
stein (30. u. 31.8., 6., 7., 20. - 22., 27. u. 28.9., fr. u. sa. 21 Uhr, im Sept.: 20
Uhr; so. 19 Uhr; 26 €)
FRANKFURT: Papageno Theater: Ein kleiner Sommernachtstraum
(1.9. bis 13.9.; jeweils 16 Uhr; 12,50 - 19,50 €); Best of Puccini (31.8. bis
25.1.20; jeweils 19.30 Uhr; 25,55 - 30,55 €) • The English Theatre: One
flew over Cuckoo‘s Nest (30.8. bis 19.10.; di. - sa. 19.30 Uhr, so. 18 Uhr;
20,25 - 39 €) •Wirtshaus am Hühnermarkt: Game of Bäppi. Das Frank-
furt Quiz (2.9., 7.10., 2.12., 16.12., 19 Uhr; 25 €) • Zum Rad, Seckbach:
Bäppi La Belle: Ja, ja der Äppelwoi (22.9., 29.9., 26.10., 27.10., 10.11.,
30.11., 19.30 Uhr; 40,90 €; Premiere: 31.8., 20 Uhr, Darmstädter Hof, Nd.-
Eschb.; 44,20 €)
WIESBADEN:WTHC-Gelände: Sommertheater im Nerotal: Don Quijote
(bis 31.8., 4.9. bis 8.9., 20.30 Uhr; 21 - 28 €)

DAUERBRENNER
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Musikverein Offenthal sorgt drei Tage lang für Partyalarm
DREIEICH (hsa) – Ordentlich was auf die Öhr-
chen gab‘s am Wochenende anlässlich des 100-jäh-
rigen Bestehens des Musikvereins Offenthal auf
dem Festplatz in der Ortsmitte. Drei Tage lang ga-
ben sich dort die unterschiedlichsten Formationen
ein Stelldichein und bescherten den Zuhörern ein
vielfältiges Klangspektrum.
Los ging‘s am Freitag mit dem Gastspiel der
„Beatles Revival Band“, die das Publikum auf eine
„Magical History Tour“ mitnahm und es problem-
los zum Mitsingen der legendären Songs der „Fab
Four“ aus Liverpool animieren konnte. Am Sams-
tag drehte dann die „Lieblingsband“ aus Rodgau
die Verstärker auf und brannte ein Feuerwerk aus
Rock- und Pop-Klassikern ab, das Jung und Alt
gleichermaßen begeisterte. Und am Sonntag setzte
das Bezirksmusikfest des Hessischen Musikver-

bandes dem tonalen Veranstaltungsreigen die Kro-
ne auf. Dabei waren über 300 Instrumentalisten,
darunter der Musikverein Viktoria 08 Ober-Roden
(Foto), mit von der Partie und intonierten dem be-
tagten, aber noch quicklebendigen „Geburtstags-
kind“ so manches Ständchen.
Freuen durften sich die Verantwortlichen des Mu-
sikvereins Offenthal im Übrigen über den Besuch
von Landrat Oliver Quilling am Freitag, denn bei
dieser Gelegenheit überreichte der Chef der Kreis-
verwaltung die „Silberne Ehrenplakette des Hessi-
schen Ministerpräsidenten“ an Thomas Erb, den
Vorsitzenden des Musikvereins. Begründet wurde
diese Auszeichnung damit, dass der Zusammen-
schluss musikbegeisterter Zeitgenossen „seit nun-
mehr 100 Jahren für Frohsinn und gute Unterhal-
tung sorgt“. Foto: Markus Jordan

Staatliche Finanzhilfen möglich?
Nach dem Sturm: Kreis beantragt Inkraftsetzen der Elementarschäden-Richtlinie

KREIS OFFENBACH (mpt) –
Sturmtief „Bernd“ hat am
vorvergangenen Sonntag im
Kreis Offenbach innerhalb
von Minuten Schäden in Mil-
lionenhöhe angerichtet. Be-
sonders stark waren die
Städte Langen, Egelsbach,
Dreieich, Dietzenbach, Rod-
gau und Seligenstadt von
den Auswirkungen des Un-
wetters betroffen. Der Wind
riss ganze Dachteile mit sich,
Hagel durchlöcherte Rolllä-
den und zerschlug Fenster-
scheiben, der Regen überflu-
tete Straßen und Keller, um-
stürzende Bäume beschä-
digten Häuser,Autos und Ga-
ragen.

Während die Feuerwehren die
letzten Aufräumeinsätze fahren,
sehen sich viele Betroffene mit

zum Teil immensen Kosten kon-
frontiert. Nach Gesprächen mit
dem Land Hessen hat der Kreis
Offenbach aus diesem Grund
fristgerecht das Inkraftsetzen der
Elementarschäden-Richtlinie be-
antragt. Mit ihr könnten Privat-
personen und Betriebe, die durch
das extreme Unwetter Schäden in
einer gewissen Höhe erlitten ha-
ben, staatliche Finanzhilfen in
Anspruch nehmen. Zuerst greifen
jedoch die Deckungen durch die
entsprechenden Versicherungen.

„Der Schock sitzt tief“

„Bei vielen betroffenen Bürgerin-
nen und Bürgern sitzt der Schock
noch tief“, sagte Landrat Oliver
Quilling. „Durch den Sturm ha-
ben sie ein Schreckensszenario
erlebt, wie wir es bislang nur aus
Film und Fernsehen kannten.

Nach der direkten Hilfe durch die
29 Feuerwehren des Kreises, die
über 1.300 Einsätze absolviert
und wirklich Großartiges geleis-
tet haben, stehen wir den Men-
schen auch weiterhin zur Seite.
Die staatlichen Finanzhilfen wür-
den vielen Geschädigten eine
große Last von den Schultern
nehmen.“

Land Hessen prüft jetzt

Um die Frist von einer Woche
nach dem Schadensereignis
gegenüber dem Land zu wahren,
habe der Kreis Offenbach die An-
wendung der Elementarschäden-
Richtlinie vorbehaltlich der Be-
schlüsse des Kreisausschusses
beziehungsweise einer mögli-
chen Kreisbeteiligung auf den
Weg gebracht, heißt es in einer
Pressemitteilung. Der Antrag

wird nun vom Land Hessen ge-
prüft. Sollte es zustimmen, müs-
sen sich der Kreis und die betrof-
fenen Kommunen grundsätzlich
mit einer Quote von bis zu 30
Prozent an der staatlichen Beihil-
fe beteiligen.
„Sofern das Land unserem An-
trag stattgibt, werden wir umge-
hend Gespräche mit den betroffe-
nen Städten und Gemeinden auf-
nehmen, um den Bürgerinnen
und Bürgern eine sichere Pers-
pektive zu bieten“, betonte Quil-
ling und versprach, zu informie-
ren, sobald eine Entscheidung
des Landes vorliege.

INFO
Allgemeine Informationen zur Ele-
mentarschäden-Richtlinie sind unter
https://innen.hessen.de/sicher-
heit/katastrophenschutz/infothek/ele-
mentarschaedenrichtlinie zu finden.

„BestB4“-Konzert,
Spiele und Folk
„KuBa“ lockt mit vielfältigen Offerten

MÖRFELDEN-WALLDORF
(hsa) – Mit einem Konzert der
Indie-Rock-Formation „BestB4“
wird am Samstag (31.) der Ver-
anstaltungsreigen im Mörfelder
„Kulturbahnhof“, Bahnhofstra-
ße 38, fortgesetzt. Die sieben-
köpfige Band wird ab 20 Uhr
innerhalb ihrer „Tonrausch“-
Tour sowohl neue als auch alt-
bekannte Songs zu Gehör brin-
gen. Der Eintritt kostet 10, er-
mäßigt 8 Euro.
Weiter geht‘s am Dienstag (3.

September) mit einem der be-
liebten Spieleabende (Beginn:
20 Uhr). Der Eintritt ist frei.

Reels, Jugs und Hornpipes

Das gilt auch für eine „Irish
Folk Session“, die am Mittwoch
(4.) ab 19.30 Uhr unter dem
Motto „Wer kann, spielt mit“
steigt und bei der sich laut
einer Ankündigung „Reels,
Jugs und Hornpipes mit gesun-
genen Liedern abwechseln“.

„Deutschsprachiger Indie-Rock mit balladesken Ausflügen“
ist laut einer Ankündigung das Markenzeichen der Gruppe
„BestB4“, die am kommenden Samstag (31.) im Mörfelder
„KuBa“Station macht. Das Foto zeigt vier der insgesamt sie-
ben Band-Mitglieder. Foto: Ulrich Andree

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Tel.: +49 (0)228 387597-0
info@german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.

Nicht mehr so
gelenkig wie
früher?
So können Sie Ihre
Gelenkgesundheit
unterstützen

Unsere Gelenke sind im
Alltag enormen Belastun-
gen ausgesetzt: Sie wer-
den viel

(PZN 14290705)

Mehr als 23 Millionen
Deutsche klagen heutzuta-
ge über chroni-
sche Schmerzen.
Was viele nicht
wissen: Die Ur-
sache sind häu-
fig geschädigte
oder gereizte
Nerven! Medi-
ziner sprechen
von sogenannten
Neuralgien (Ner-
venschmerzen).
Diese können
durch Stoffwech-
selstörungen wie
Diabetes entste-
hen, aber auch
Folge eines Band-
scheibenvorfalls
sein. Sogar hinter muskel-
katerartigen Schmerzen
können geschädigte Nerven
stecken.

Nervenschmerzen anders
bekämpfen
Bisher griffen Betroffene

häufig zu herkömmlichen
Schmerzmitteln. Überra-
schend: Diese wirken bei
Nervenschmerzen oft kaum,
wie auch Mediziner der

1www.dgn.org/leitlinien/2373-ll62-2019-pharmakologisch-nicht-interventionelle-therapie-chronisch-neuropathischer-schmerzen, Abgerufen: 01.07.2019 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing
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5-fach-Wirkko
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Brennende Schmerzen, Kribbeln
und Taubheitsgefühle… treten häufig
in Beinen oder Füßen auf. Vor allem

Diabetes-Patienten leiden darunter, denn
die Stoffwec

Hinter Rückensc
oder brennenden F

oft geschädigte

Für Ihren Apoth
Restaxil
(PZN 12895108)

Für Ihren Apotheker: 

(PZN 12895108)

Wiederkehrende Rückenschmerzen
… können z.B. durch einen

Bandscheibenvorfall, Unfall oder das
Ischias-Syndrom bedingt sein. Die

Folge: eine Verletzung, Quetschung oder
Reizung der Nerven.

Muskelkat

„Nach vier Jahren
Nervensch

Mysteriu erzen
Medizin ANZEIGEANZEIGE



Müllwerker (m/w/d)

Die ALEG Abfallservice Langen Egelsbach GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Kommunalen Betriebe
Langen und der Gemeinde Egelsbach. Wir erheben Ihre Daten nur für die Durchführung des Bewerbungsver-
fahrens und der Erfüllung vorvertraglicher Pflichten. Diese Erhebung und -verarbeitung beruht auf
Artikel 6 Abs. 1 lit. B) DSGVO. Wir geben die Daten NICHT an Dritte weiter und löschen sie, sobald sie
nicht mehr erforderlich sind.

Damit bei den Bewohnern von Langen und Egelsbach
alles sauber bleibt, suchen wir ab sofort eine/n
erfahrenen

Immer auf Tour, alles im Griff: Sie sind Teil des Teams
„Müllabfuhr und Wertstoffhof“ und entleeren Müll-
und Wertstoffgefäße.
Außerdem gehören zu Ihrem Aufgabengebiet die
Abfuhr von Haus-, Bio-, Gewerbeabfall und Sperrmüll.

Sie sind ein Energiebündel mit:
» Einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung
» Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
» Idealerweise Ortskenntnissen von Langen und Egelsbach sowie
» Führerschein der Klasse B

Darauf können Sie sich freuen:
Ein moderner Abfallentsorgungsbetrieb mit einem starken Team, welches im Einsatz
für mehr Lebensqualität durch Sauberkeit steht. Eine sichere Arbeitsstelle, welche in
Anlehnung an den Tarifvertrag TVöD vergütet wird. Darüber hinaus bieten wir Ihnen
eine flexible Arbeitszeitgestaltung.

Spricht Sie der Job an? Dann möchten wir Sie schnellstmöglich kennenlernen:
Kommen Sie einfach zu unserem

Job Speed Dating am 28. August 2019 in der Zeit von
15:00 - 17:00 Uhr ins Foyer der Stadtwerke Langen GmbH,

Weserstraße 14, 63225 Langen
Bitte bringen Sie hierfür Ihre Bewerbungsunterlagen mit. Für erste Fragen steht Ihnen
Frau Stephens unter folgender Telefonnummer gern zur Verfügung: 06103 595-105.

ALEG Abfallservice Langen Egelsbach GmbH
Weserstraße 14
63225 Langen

Für mehr Informationen besuchen Sie uns unter:
www.aleg-le.de

Engagement für die Region
Sauberkeit als Mission
Zufriedenheit als Ziel

Das sind Ihre Aufgaben:

» Sie unterstützen den zuständigen Gebietsleiter bei der Suche, Einstellung, Einarbeitung
und Führung des Zustellpersonals.

» Sie übernehmen Verantwortung für die Organisation der Zustellung und Verteilung
unserer Vertriebsprodukte in den frühen Morgenstunden.

» Sie koordinieren den Personaleinsatz und stellen die Zustellqualität sicher.

Das bringen Sie mit:

» Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung und Berufserfahrung im Bereich
der Auslieferung und Zustellung von Printobjekten.

» Sie haben ein sicheres Auftreten, sind durchsetzungsfähig, haben Detailverständnis und
sind improvisationsfähig.

» Sie sind kommunikativ, teamfähig und besitzen eine strukturierte Arbeitsweise und ein
gutes Zeitmanagement.

» Sie zeigen Eigeninitiative, sind belastbar und haben ein hohes Verantwortungsbewusstsein.

» Sie haben gute PC-Kenntnisse insbesondere in MS-Office-Anwendungen, haben einen
Führerschein der Klasse B und einen eigenen PKW.

Das bieten wir Ihnen:

» Die Möglichkeiten, eigene Ideen einzubringen und den Arbeitsalltag mitzugestalten.

» Ein tolles Team mit Freude an der Arbeit.

» Das gute Gefühl, Teil eines verantwortungsvollen Medienunternehmens zu sein.

Wir sind VRM, ein führendes Medien- und Serviceunternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet. Un-
sere mehr als 1.750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten täglich daran, unsere Kunden zu in-
formieren, zu unterstützen und zu inspirieren. Werden auch Sie Teil eines Teams, das Verbindungen
schafft, Innovation aktiv gestaltet und wirklich etwas bewegt!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Werden Sie Teil eines Teams, das wirklich etwas bewegt.
vrm.de/karriere

Zustellkoordinator/in
Vollzeit oder Teilzeit Darmstadt/Kreis Groß-Gerau Logistik

Bachelor/Master/Diplom-Ingenieure/
Techniker oder Meister der
Fachrichtung Hochbau (m/w/d)

www.kbl-langen.de

Sie haben gern alles im Blick und sind ein Machertyp mit:

» Einem abgeschlossenem Studium der Fachrichtung Hochbau, einer staatlichen Prüfung
zum Hochbautechniker/-in oder einer Meisterprüfung in der Fachrichtung Hochbau

» Guten Kenntnissen in den Bereichen VOB, HOAI, CAD und MS-Office
» Führerschein der Klasse B

Ihre Vergütung erfolgt nach Tarifvertrag TVöD mit allen üblichen Leistungen, je nach
Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 11.

Damit unsere Projekte rundherum reibungslos abgewickelt werden, benötigen wir zusätzlich
eine/n

Bauzeichner (m/w/d)
Unser Team braucht Ihre Unterstützung, um vielfältige Detailaufgaben durchzuführen.
Diese beinhalten im Wesentlichen das Zeichnen von Grundrissen und Ansichten, Gebäu-
debegehungen einschließlich der Material- und Bauteilaufnahme sowie der Erstellung von
Aufmaßen. Hinzu kommen noch diverse administrative Tätigkeiten.

Sie verfügen über ein gutes räumliches Denkvermögen und sind ein gewissen-
hafter Typ mit:

» Abgeschlossener Ausbildung zum Bauzeichner/-in
» Erfahrungen im Bereich CAD-Systeme, idealerweise im Nemetschek
» MS-Office Kenntnissen
» Führerschein der Klasse B

Ihre Vergütung erfolgt nach Tarifvertrag TVöD mit allen üblichen Leistungen, je nach
Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 7.

Darauf können Sie sich bei allen angebotenen Stellen freuen:

» Sicherer Arbeitsplatz in einem engagierten Team
» Flexible Arbeitszeiten
» Unterstützung durch erfahrene Mitarbeiter/-innen und eigenverantwortliches Arbeiten
» Möglichkeiten einer kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung
» Betriebliche Altersversorgung
» Sehr gute Verkehrsanbindung und freie Parkplätze

Spricht Sie ein Job an? Dann möchten wir Sie schnellstmöglich kennenlernen:
Senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 29. September 2019 an: Kommunale Betriebe Langen,
Personalabteilung, Weserstraße 14, 63225 Langen oder per E-Mail (Anhänge nur im
pdf-Format): bewerbung@kbl-langen.de Für erste Fragen steht Ihnen Frau Weinz unter der
Telefonnummer 06103 595-438 gern zur Verfügung.

Wenn wir bis zum 25. Oktober 2019 nicht auf Ihre Bewerbung antworten, gilt sie als abgelehnt. Aus
organisatorischen Gründen ist es uns nicht möglich, Ihre Bewerbung zurückzusenden. Schwerbehinderte
im Sinne des § 151 SGB IX werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. Zusätzlich
weisen wir darauf hin, dass nach HGIG § 9 Abs. 1 Bewerberinnen besonders erwünscht sind und nach
Abs. 2 die ausgeschriebenen Stellen grundsätzlich teilbar sind. Wir erheben Ihre Daten nur für die
Durchführung des Bewerbungsverfahrens und der Erfüllung vorvertraglicher Pflichten. Diese Erhebung
und Verarbeitung beruht auf Artikel 6 Abs. 1 lit. B) DSGVO. Wir geben die Daten NICHT an Dritte weiter
und löschen sie, sobald sie nicht mehr erforderlich sind.

Damit in Langen alles in einem guten Zustand
bleibt, suchen wir

Unser Technisches Facility-Management benötigt Ihre
qualifizierte Verstärkung, um Projekte voranzubringen.
Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehört die eigenverant-
wortliche Leitung und Planung diverser Baumaßnahmen,

die Bauunterhaltung unter Berücksichtigung der Kosten-, Termin- und Qualitätskontrollen, die
Koordinierung und Kontrolle der beauftragten Firmen sowie Gebäudebegehungen einschließlich
der Überwachung von vorgeschriebenen Wartungen.

Kommunale Daseinsvorsorge
Bürgernähe als Mission
Lebensqualität für Langen

BMW K1200RS,rot,ABS,72kw/98PS,
Bj.07/97, TÜV bis 04/21, 67343km,
orig. BMWKoffersatz mit Topcase.
VB 2900.-€, Tel.: 0172-9724356.

Finde deine
Ausbildung mit

KarriereKüken.de

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w)
am Flughafen Frankfurt

in Teilzeit gesucht.
Voraussetzung: Keine Vorstrafen
und gute Deutschkenntnisse.

P.A.C. GmbH,(069 678650622
oder bewerbung@pac-aircraft.de

Wir suchen zur
Soforteinstellung (m/w/d)
bei guten Konditionen wie
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
mit Übernahmekonditionen:
- Staplerfahrer
für N.-Isenburg, Kelsterbach
und Dietzenbach

- Kommissionierer
für Dietzenbach, Kelsterbach und
Neu-Isenburg

- Produktionshelfer
für Dietzenbach

- Call Center Agenten/
Telefonberater für leichte
Inbound-Tätigkeit in Offenbach VZ

- Fachkraft Lagerlogistik
- Elektrohelfer
- Reinigungskräfte
Koch & Benedict

Personalservice

Gratis 0800 2040 100
Mail: bewerbung@kochundbenedict.de

seit 1998

Wir suchen Sie! Ihre Aufgaben:
– Löten und Bestücken von Leiterplatt

Sie werden gesucht!
Starten Sie Ihre Zukunft

am Flughafen als
Luftsicherheitsassistent (m/w/d)
nach § 5 LuftSiG (keine Zeitarbeit)
für den Flughafen Frankfurt/M.,

gerne Quereinsteiger.

Voraussetzung: Schulabschluss,
abgeschlossene Berufsausbildung

oder Berufser ahrung.
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

�6,63 ʑ/Std. tariÀ.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
infR#MREamÁughafen�de
Fragen beantworten wir gerne:
040 / 46 89 881 130

T R A I N I N G G M B H

SSSuchhhe dddriiingenddd AAArbbbeiiittt, BBBüüügelll- unddd
PPPutzste

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile,
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zus

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar un

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobilie etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

PKWS, BUSSE
GELÄNDEWAGEN
WOHNMOBILE

ALLES ANBIETEN
SOFORT BARGELD

Jederzeit erreichbar Mo. - So.
0171/4991

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometern,
Unfallwagen & sonstigen
Mängeln, mit & ohne TÜV!
Hassoun Automobile
Dekan-Laist-Str. 21
55129 Mainz-

BARANKAUF VORORT
vvvvon allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,,,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

AAAAlbert Automobile 24 Std. a. Sa/Soooo
TTTTel. 061 7

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
00003333999944444444-33336666111166660000 wwwwwwwwwwww....wwwwmmmm-aaaawwww....ddddeeee FFFFaaaa....

KKKanaren TTTeneriiiffffffa-SSSüüüddd CCCosttta AAAdddejjje
333-Zi. FEWO, Toplage, 100m zum Sand---
ssstrand, v. priv. z. verm., frei Dez./Jan. 20...
☎☎☎ 0171///7325323

FFF

GGGran CCCanariiia, PPPlllaya dddelll IIIngllles, geplll. AAAnlll...
AAAp., 220,-€ / Wo. / 2 Pers., Pool, Strandn.,,,
KKKBB,,,☎ 06105///44793

Gartenservice Lushta
Gartenpflege und G

Beruf & Karriere

Stellengesuche:
allgemein

Stellenangebote: allgemein

Reiseanzeigen
allgemein

Motor &
Verkehr

Kfz-Markt:
allgemein

Zweiräder

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Sonstige
Dienstleistung

Mit einem Klick zum Experten!
Spezielle Seiten für spezielles Wissen – einfach und direkt über das
Nachrichtenportal Ihrer Zeitung.

Genau Ihr Thema?
Da sollten Sie nicht
fehlen!

Die thematischen
Sonderveröffentlichungen
Ihrer Zeitung – das ideale
Umfeld für Ihre zielgenaue und
effiziente Werbung.

Wo sind Sie vom Fach?
Erscheinungstermine zu Ihren
Themenschwerpunkten
erfahren Sie unter
svmarketing.rmp@vrm.de
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CCClllaudddiiia, 666111 JJJ., (((kkkiiinddderlllos))), eiiine chhhar---
mmmante, sehr attraktive Witwe, ich binnn
hhherzlich, aktiv, spontan, habe Zeit ge---
bbbraucht um die Trauer zu verarbeiten,,,
dddoch die Einsamkeit ist nicht leicht fürrr
mmmich. Ich möchte nun wieder mit e. li

UUUrsullla, 777333 JJJ., KKKauffffffrau iii. RRR., auffffffallllllenddd
hhhübsch, weibl. Figur, liebe IIIchhh, EEEriiikkka, 777777 JJJ., bbbiiin eiiine ganz llliiiebbbe, ru---

hhhige, häusliche Frau, ich mag eine guteee
KKKüche, die Natur, Garten u. fahre gernnn
AAAuto. Seit mein Mann verstorben ist, ste---
hhhe ich n

IIIchhh, JJJudddiiittthhh, 666777 JJJ., ehhhem. KKKrankkken---
ssschwester/Altenpflegerin, bin eineee
hhhü

Wir sind VRM, ein führendes Medien- und Serviceunternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet.
Unsere mehr als 1.750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten täglich daran, unsere Kunden zu
informieren, zu unterstützen und zu inspirieren. Werde auch Du Teil eines Teams, das Verbindungen
schafft, Innovation aktiv gestaltet und wirklich etwas bewegt!

Wir suchen zum 1. September 2020 mehrere

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb
dich am besten noch heute online.
vrm.de/karriere

AUSZUBILDENDE
INDUSTRIEKAUFLEUTE, MEDIENKAUFLEUTE,
MEDIENGESTALTER/ IN Digital und Print,
MEDIENGESTALTER/ IN Bild und Ton,
FACHINFORMATIKER/IN Anwendungsentwicklung,
FACHINFORMATIKER/IN Systemintegration

2,5–3 Jahre Mainz-Marienborn mind. mittlere Reife

Das bringst Du mit:

» Du verfügst über mittlere Reife, Fachhochschulreife oder Abitur.

» Du hast sehr gute schulische Leistungen, Interesse an Medien und bereits ein
Praktikum, idealerweise mit Medienbezug, absolviert.

» Du zeigst Einsatzwillen und verfügst über eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
sowie die gewisse Portion Ehrgeiz.

» Du zeigst Engagement, sind teamfähig und kommunikativ.

Speziell für die Ausbildung zum/zur Mediengestalter/in:

» Du interessierst dich für die Gestaltung und Aufbereitung von Medienprodukten.

Das bieten wir Dir:

» Eine abwechslungsreiche Ausbildung in einem modernen Medienunternehmen.

» Einen interessanten, abwechslungsreichen und kreativen Arbeitsbereich.

» Hohe Übernahmechancen nach der Ausbildung.

» Unterschiedliche Weiterbildungsmöglichkeiten schon während der Ausbildung.

» Du lernst alle ausbildungsrelevanten Funktionsbereiche des
Unternehmens kennen.

SSSammlller KKKaufffttt: PPPelllze///NNNerze allllller AAArttt,,,
PPPorzellan, Bleikristall, Bilder, Nähmaschi---
nnnen, Ferngläser, Bernstein, Zinn, Mode---
ssschmuck, Schreibmaschinen, Puppen,,,
PPPerücken, Uhren aller Art, Münzen, Alt-///
BBB

KKKiiinddder- &&& TTTeeniiiebbbasar am 333111.000888.222000111999,,,
1110:30-13 Uhr (Schwangere ab 10 Uhr) immm
FFFerrutiushaus, Herrenstraße 13-15, Kost---
hhheim. Nummernvergabe unter basarkla---
mmmotte@freenet.de. Kein Einlass mit Ja---
cccken und Taschen, außer leere XXL-Ta---
ssschen! Nähere Infos: www.basar- klamot---
ttte.beepworld.de. Helfer werden gesucht!

PPPriiivattter SSSammlller aus LLLeiiidddenschhhafffttt
sssucht Zinn aller Art. Bitte alles anbieten...
☎☎☎ 0611-71675760

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produkt

IIInfffo BBBares fffüüür RRRares kkkaufffen: PPPelllze, MMMiiillliii---
tttaria, Münzen,

SSSuchhheMMMääärkkkllliiin MMModddellllllbbbahhhn, auchhh sehhhrrr
aaalte. Angebote an Tel.: 06130-21521777
aaab 16 Uhr

SSS

WWWer suchhhttt eiiinen FFFensttterputttzer???
☎☎☎ 06154/602446 o. sprechen Sie Ihre Te---
lllefonnr. auf den Anrufbeantworter, prv.

Langen
Zwei 3,5 Zi.-Wohnungen (OG und DG) je mit Südbalkon und Keller,
insgesamt ca. 206 m² Wfl., im gepflegten 3-FH zu verkauf

Profi Concept GmbH | Tel. (0 61 03) 38 80 10
jessica.pammler@proficoncept-gmbh.de | www.proficoncept-gmbh.de

Sie wollen verkaufen
und/oder vermieten?
Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke, ProfiConcept GmbH
☎ 0 61 03 / 38 80 10 Herr Faß

Lagerräume in Dreieich
ab 10 m2|24/7-Zugang | schnell verfügbar
monatlich kündbar | Monatl. Miete: 7 EUR/m2

Tel. 06103-50 35 51
E-M

WWWeiiibbblll., SSSiiingllle, 222444 JJJ., suchhhttt 222-333 ZZZiii.-WWWhhhg. iiinnn
DDDA und Umg., ab 50 m², bis 600 € kalt mittt
BBBalkon, keine Haustiere, NR, ganztägiggg
bbberufstätiggg.☎ 0176///84650485

IIICCCHHH SSSCCCHHHEEENNNKKKEEE LLLIIIEEEBBBEEE FFFÜÜÜÜRRR IIIMMMMMMEEERRR +++
EINEN DICKEN SOMMER-RO

VVVEEERRRMMMIIISSSSSSTTT DDDUUU KKKRRRÜÜÜÜMMMEEELLL IIIMMMBBBEEETTTTTT, KKKÜÜÜÜSSS---
SE IM REGEN, SONNENAUFGÄNGE ZUUU
ZWEIT UNDKISSENSCHLACHTEN ?!
DOKTOR H A R A L D , gerade 70 Jahreee
jjjung geworden, alleinst., Pädagoge hierrr
aus der Region und immer noch beruf---
lich täti

EEEIIINNN GGGLLLAAASSS RRROOOTTTWWWEEEIIINNN UUUNNNDDD TTTRRRÜÜÜÜFFFFFFEEELLL---
SPAGHETTI ESSEN IN VENEDIG … UN---
SEREGONDELFAHRT INSGLÜCK !
JU

@

KKKOOOMMMMMM MMMIIITTT AAAUUUFFF EEEIIINNNEEE KKKLLLEEEIIINNNEEE SSSEEEGGGEEELLL---
TOUR…PROSECCOAUSBECHERNUNDDD
WIRGENIESSENUNSERGLÜCK!
T

y @ g

EEEr 888111 JJJahhhre,111666555 gr. WWWiiitttwer, nochhh sehhhrrr
fffit, schöne Woh

SSSuchhhe DDDame fffüüür erotttiiischhhe TTTreffffffen zwiii---
ssschen 55 und 65 Jahre in der Näheee
MMMainz-Kostheim. Ohne finanz. Interesse...
☎☎☎ 0176///25785848 oder ppper Wh

MMMiiichhh kkkann man schhhon lllange niiichhhttt
mehr mit Reichtum beindrucken. Aberrr
mit EHRLICHKEIT, TREUE UND LIEBE !
K A T H A R I N A , bin 56 J, ledig und habeee
einen erwachsenen tollen Sohn. Bin eineee
spontane, lustige, ehrliche Frau mit schlan---
k

@

DDDAAASSS GGGLLLÜÜÜÜCCCKKK IIISSSTTT DDDAAASSS EEEIIINNNZZZIIIGGGEEE, WWWAAASSS
SICH VERDOPPELT, WENN

@

Weiblich, 45 Jahre, heiße A N N –
S O P H I E , höre aber auch auf dennn
Namen Engelchen. Bin ganz alleinste---
hend und 165 cm groß, gel.

p @ g

AAALLLLLLEEESSS WWWIIIRRRDDD GGGUUUTTT … WWWEEENNNNNN WWWIIIRRR ZZZUUU
ZWEIT SIND !
E V I – M A R I E , 68 Jahre, Kranken---
schwester, verw. und 165 cm groß. Ichhh
möcht

y

IIIchhh bbbiiin GGG RRR EEE TTT AAA , 777999 JJJahhhre, abbber dddiiie gu---
ten Gene haben dafür gesorgt, dass mannn
mir das nicht ansieht. Ich bin 1,58 m großßß
und schlank mit sehr weiblicher, attraktiverrr
Figur und man sagt, ich habe sehr schöneee

p

EEEdddellltttrauddd, 666888 JJJ., miiittt weiiibbblll. FFFiiigur, gu

HHHelllllla, 777333 JJJ., miiittt schhhöööner vollllllbbbus. FFFiiigurrr,,,
bbbin eine schlichte u. häusl. Witwe, hervor---
rrrag. Köchin u. ordentl. Hausfrau, leiderrr
mmmeist einsam u. allein. Suche liebennn
MMMann (gerne Witwer)

RRRenattte, 666333 JJJ., miiittt attttttrakkkttt. FFFiiigur, hhherzens---
gggutem Charakter, nicht aufdringlich. Binnn
eee. saubere Haus

MMMagdddalll

EEEngllliiischhh KKKonversatttiiion, kkkllleiiine fffreunddd---
llliche Fra

IIIch heiße Tanja, bin 40, suche großzügi----
gen IHN, für gelegentliche erotische Tref----
fen. ☎: 0176/88558721

EEEr 555000, suchhhttt llliiiebbbe SSS

PPPaar, SSSiiie 444000, EEEr 444888 suchhhen PPPaar bbbiiis MMMiiitttttteee
6660 für erotische Treffen, ohne finanziellesss
IIInteresse.☎0152-38247084 u.WhatsApppppp

1-A Info In

KKKaufffe bbbe

PPPriiivattter GGGaragenffflllohhhmarkkkttt, KKKe

MMMusiiikkker suchhhttt alllttte SSSynttthhhesiiizer, RRRhhhyttthhh---
mmmusgeräte (auch defekt). 0174-2510045

KKKaufffe gegen bbbar: SSSchhhallllllplllatttttte

MMMiiillliiitttääärhhhiiistttoriiikkker suchhhtttMMMiiillliiittta

FFFFrau MMMiiiillllller suchhhttt TTTrachhhttten, LLLandddhhhaus----
mmmode, Mäntel, Leder u. Bekle r
A -
S s
a

SSSammllleriiin MMMariii machhhttt HHHaushhhallltttsauffflllööö---
sssungen, kauft Pelze, Silberbest., Münzen,,,
SSSchmuck u. Möbel.

SSSuchhhe MMMöööbbbelll aus ddden 555000ern-777000ern,,,
LLLampen, Büro- u. Praxismöbel, Stahlrohr---
mmmöbel, Leder, Teak o. Palisander o. auchhh
ssskand. Möbel.☎ 0178///3445344

ZZZahhhllle 333000000,-€€€ pro dddttt. UUUniiiffformjjj

SSSammlller kkkaufffttt fffreiiie WWWaffffffen (((kkkurz o...
lllang), Militaria aller Art! Alles anbieten!!!
ZZZahle Bestpppreis!☎ 0160///2470070

So., 01.09.2019 Offenbach,
von 10.00 – 16.00 Uhr

HIT, Sprendlinger Landstr. 140
***************************************

FLOH- & TRÖÖÖDELMÄÄÄRKTE

GGGebbburtttstttag, oriiig. ZZZeiiitttung von jjjedddemmm
TTTag, Jahrgangs-Weine von jedem Jahrrr
111900-2018. HISTORIA Tel. 0761-7902790000

www.historia.net

HHHaushhhallltttsauffflll., SSS

PPProbbbllleme miiittt IIIhhhrem PPPCCC, NNNotttebbbookkk, IIIn---
ttternet? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,,,
aaauch abends u. So.,,, Tel. 06103///7069133

SSSuchhhe MMMarkkkenttta

Immobilienangebote:
allgemein

Immobiliengesuche:
allgemein

Mietangebote:
Gewerbliche Räume, Geschäfte, Betriebe

Mietgesuche:
allgemein

Kennenlernen & Verlieben

Immobilien & Vermietungen

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Miteinander

An- und Verkäufe
allgemein

Tiermarkt

Verschiedenes

Hobbys & Interessen

www.vrm-jobs.deNeuer Job? Suchen Sie sich einen aus!
Von Ausbildungsplatz bis Führungsposition: Die besten Jobs und Mitarbeiter in der
Region finden Sie im Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter +49 (0) 6131 4848 oder vrm-jobs.de.

Schlüssel verloren?
Das gibt eine Anzeige!
Eine Anzeige in der Zeitung.
Für alles, was man suchen oder
finden kann.

Zeigen Sie sich von
unserer besten Seite!
Sonderseiten bringen Sie groß raus.
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Hier schreiben Sie!

Das Mitmach-Portal
für Vereine, Kommunen
und interessierte Bürger.

vrm-lokal.de

Dachpreis fürs Engagement
Nominierte aus Dreieich, Dietzenbach, Offenbach und Schaafheim

STADT UND KREIS OFFEN-
BACH (tmi) – 617 herausra-
gend engagierte Menschen
und ihre Organisationen
wurden bundesweit für den
Deutschen Engagement-
preis nominiert.

Gewinnen kann, wer in einer
der fünf Kategorien die Fachju-
ry am meisten überzeugt oder
bei der Online-Abstimmung
über den Publikumspreis die
meisten Stimmen erhält. Vorge-
schlagen wurden die Nominier-
ten von 210 Ausrichtern von
Preisen für bürgerschaftliches
Engagement.

Junge Klimaforscher

„Egal ob Stadtführungen von
Obdachlosen, junge Klimafor-
scher, der Kampf gegen Mob-
bing und Ausgrenzung – wir
freuen uns, dass wir in allen
Bundesländern und Themen-
feldern so großartige Projekte
haben“, erläutert Erich Steins-
dörfer, Mitglied im Sprecherrat
des Bündnisses für Gemeinnüt-
zigkeit.
Aus Hessen sind in diesem Jahr
33 Nominierte im Rennen, da-
runter
• Dr. Heidi Soboll und die Bür-
gerstiftung Dreieich, die seit
2013 das bürgerschaftliche En-
gagement im Bereich der Ju-
gend- und Altenhilfe fördert.
Als Netzwerk von engagierten
Bürgerinnen und Bürgern initi-
iert, fördert und koordiniert sie
Projekte in zahlreichen Berei-
chen des städtischen Lebens.
• Bettina Steingass und die
Theatergruppe der Heinrich-
Mann-Schule in Dietzenbach,
die mit ihrem Projekt „Gleich-
strom“ einen Film realisieren
wollen, der die politischen und
sozialen Alltagsbilder, die in
der Schule herrschen, zeigt. In
den Mittelpunkt gestellt wer-
den sollen Homophobie, Ras-

sismus und Zwang.
• Christiane Friedrich und der
Stadtjugendring Offenbach. In
den vergangenen fünf Jahren
nahmen insgesamt über 8.000
Personen an der Aktion „Offen-
bach spielt gemeinsam“ teil,
deren Ziel es ist, Kinder und
Familien mehr dazu zu bewe-
gen, Gesellschaftsspiele jeder

Art zu spielen und so sinnvoll
gemeinsam Zeit zu verbringen.
• Der Verein „Mobile Hilfe Ma-
dagaskar“ von Tanja Hock aus
Schaafheim, der vorwiegend
im Gesundheitssektor arbeitet.
Sein Ziel ist es, die medizini-
sche Behandlung den Men-
schen zu ermöglichen, die auf-
grund von Finanzen oder Lo-

gistik keinen Zugang dazu hät-
ten. Tanja Hock engagiert sich
freiwillig in der Anleitung und
Fortbildung der Hebammen.
Das Gesamtprojekt leitet sie
hauptamtlich.
So wie im letzten Jahr finden
sich in den Themenfeldern So-
ziales, Bildung und Integration
besonders viele Nominierte.
Die wichtigste Zielgruppe des
Engagements sind Kinder und
Jugendliche mit 69,2 Prozent
der Nennungen (Mehrfachnen-
nung möglich). Auch das Enga-
gement für Geflüchtete ist wei-
terhin stark. Insgesamt ist eine
große Vielfalt erkennbar. Über
die klassischen Felder hinaus
stellen sich die freiwillig Enga-
gierten auch neuen gesell-
schaftlichen Herausforderun-
gen: Sie entwickeln Apps für
Menschen im ländlichen Raum,
führen Prozesse für Grund-
und Menschenrechte oder nut-
zen die Kraft von Kunst und
Kultur, um Begegnungen zwi-
schen Alt und Jung zu ermög-
lichen.

Jury entscheidet

Anfang September wird eine
hochkarätig besetzte Fachjury
über die Preisträgerinnen und
Preisträger in den mit jeweils
5.000 Euro dotierten fünf Kate-
gorien „Chancen schaffen“,
„Leben bewahren“, „Genera-
tionen verbinden“, „Grenzen
überwinden“ und „Demokratie
stärken“ entscheiden.
Alle anderen Nominierten ha-
ben beim Publikumspreis die
Chance auf 10.000 Euro Preis-
geld. Die Online-Abstimmung
über den Publikumspreis findet
vom 12. September bis zum 24.
Oktober statt.
Bekannt gegeben werden die
Gewinnerinnen und Gewinner
aller sechs Preise bei einer fest-
lichen Preisverleihung am 5.
Dezember in Berlin.

Der Deutsche Engagementpreis
ist seit 2009 der Dachpreis für
bürgerschaftliches Engagement
in Deutschland. Nominiert wer-
den können alljährlich Preisträ-
gerinnen und Preisträger ande-
rer Engagementpreise. Die Aus-
zeichnung würdigt das freiwillige
Engagement von Menschen und
all jene, die diesen Einsatz durch
die Verleihung von Preisen unter-
stützen. Ziel ist es, die Anerken-

nungskultur zu stärken und mehr
Menschen für freiwilliges Enga-
gement zu begeistern.
Initiator und Träger ist das Bünd-
nis für Gemeinnützigkeit, ein Zu-
sammenschluss von großen Ver-
bänden der Zivilgesellschaft.
Förderer sind das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend, die Deut-
sche Fernsehlotterie und die
Deutsche Bahn Stiftung.

ANERKENNUNGSKULTUR STÄRKEN

Unser Bild zeigt die Preisträger des vergangenen Jahres aus
Köln, Stuttgart,Winningen, Papenburg, Boizenburg und Leer
mit Helga Inden-Heinrich, Geschäftsführerin Deutscher Na-
turschutzring und Sprecherin des Bündnisses für Gemein-
nützigkeit (erste Reihe, Zweite von rechts), Bundesfamilien-
ministerin Dr. Franziska Giffey (Dritte von links) und den
Laudatoren Dr. Richard Lutz, Prof. Dr. Claudia Kemfert, Sas-
kia vonWinterfeld, Oliver Mommsen und Daniel Kroll. Unter
denTop 50 bei der Publikumswahl landete die Ökumenische
Initiative „Soziale Not in Offenbach“ mit 938 Stimmen auf
Platz 13. Foto: David Ausserhofer

Künstlerverein zeigt „Themen“ der letzten Jahre
HEUSENSTAMM (tmi) – Der Künstlerverein Heu-
senstamm lädt zu einer Spätsommer-Ausstellung
unter der Überschrift „Themen“ ins örtliche Rat-
haus ein. Die Vernissage beginnt am Montag, 2.
September, 19 Uhr, im Foyer. Anschließend ist die
Präsentation bis zum 27. September zu sehen. Es
werden ausgewählte Arbeiten der zurückliegenden

Jahre gezeigt. Zugänglich ist die Schau während
der Öffnungszeiten des Rathauses, montags und
freitags von 8 bis 12.30 Uhr, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 17
Uhr. Unser Bild zeigt ein Aquarell von Wolfgang
Franz zum Thema „Schichten“.

Foto: Künstlerverein Heusenstamm

Zwei Fahrten
nach Straßburg
Europa-Union organisiert Info-Touren

KREIS OFFENBACH (hsa) –
Der Kreisverband der Europa-
Union offeriert bis zum Ende
des Jahres noch zwei Tages-
fahrten nach Straßburg, die je-
weils einen Besuch des Euro-
päischen Parlaments umfas-
sen.
Dort besteht Gelegenheit, mit
Politikern ins Gespräch zu
kommen und über Perspekti-
ven der kontinentalen Entwick-
lung zu diskutieren.

Außerdem kann die Altstadt
der elsässischen Metropole auf
eigene Faust besichtigt werden.
Die Info-Touren gehen am 22.
Oktober und 26. November
über die Bühne.

Anmeldungen

Anmeldungen sind per E-Mail
(hcgermer@t-online.de) oder
unter der Rufnummer (06074)
26913 möglich.

Apothekerin Barbara Manzano Vela
Hermesstraße 4 · 63263 Neu-Isenburg

Tel.: 06102 - 30 66 66 · Fax: 06102 - 30 66 87
www.pluspunkt-apotheke-neu-isenburg.de
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9.00 - 20.00 Uhr
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Gültig im September 2019 solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblicher Menge. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Zu Risiken und Nebenwirkun-
gen lesen Sie die Packungsbeilage
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